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Abendausgabe . 1M&ßrschewt täglich 2 mal Verbreitet ^ Zeitung Ladens.
Hrpediliou :

oirfd « und Lammstraße-Eck«
wächst Aaiserstr. u. Mrucktpk.

Brief- ob . Telegr .-Adr. laute
nickt auf Namen , sondern:

Presse^ Karlsruhe.
2ez «s in Karlsruhe : '
~

5*m Berlage abgeholt :
Monatlich 60 Pfg .

Frei ins HauS geliefert:
Vierteljährlich M . 2 .20
Auswärts : bei Abholung
am Postschalter Mk . ILO .
Durch den Briefträger täg¬
lich S mal ins HauS gebracht

Ml . 2 . 5 2 .

8seitige Nummern 5 Pfg .
Größere Nummern 10 Pfg .

Aureiaen:
Die Solonelzeile 2S Pfg . ,
di« Rellamezeile 70 Pfg .

General-Anzeiger - er Refi- enzfta- t Larlsrutze und des Grotztzerzsgtums Baden.
Uuabhäuaige und gelesenfte Tageszeitung in Karlsruhe.

Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher llnterhaltungsblalt " . monatlich 2 Nummer, „Courier ".
1 Anzeiger für Landwirtschaft, Garten-, Obst- und Weinbau , 1 Sommer unb 1 3Btnter » 3raj)tt

plmbuch und i illustrierter Wandkalender , sowie viele sonstige Beüagen.
SW " Täglich 16 bis 40 Seiten. Weitaus größte Abonneutenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen .

Eigentum und Berlag von
K. Thiergarte « .

Chefredakteur: Merl Aerzog ^
Verantwortlich für PÄitik
und allgemeinen Teil : Anton
Rudolph, verantwortlich für
den gesamten badischen Tell :
i. V. : A. Rudolph und für den
Anzeigeteil: A. Rinderspacher

sämtlich in Karlsruhe
Berliner Bureau:Berlin M. 1«.

Hesaml -A»^«ge :
330 « « M

gedruckt auf 3 Zwillings »
Rotationsmaschir « «.

I « Karlsruhe und nächster
Umgebung über

21000
Abonucuteu .

- - - '

Nr. 313 . Karlsruhe , Montag de» 8 . Juli ISIS. T-l-vh°«.Nr. 86. 28. Jahrgang .

NW- Unsere heutige Mittagansgave Nr. 312 um¬
faßt 12 Seite « ; die Abendausgabe Nr. 313 «mfaßt
8 Seiten ; zusammen

20 Seiten .
Die öffentlichen Lotterien und Ans-

fpielntrgen.
A Karlsruhe , 8. Juli . Zum Vollzug des Reichsstrafgesetz -

Luchs , des Artikels 3 Ziffer VI des Gesetzes vom 23 . Dezember
1871 , den Vollzug der Einführung des Deutschen Reichsstraf¬
gesetzbuches in dem Eroßherzogtum Baden betreffend , andres
.§ f Absatz 2 des Lotteriegesetzes vom 26 . April 1912 wurde
unter Aufhebung der Verordnung vom 8. Januar 1910 ver¬
ordnet :

Oeffentliche Ausspielungen von unbeweglichen Sachen
durch Lotterie oder in anderer Weise sind verboten . Oeffent¬
liche Geldlotterien und öffentliche Ausspielungen von anderen
beweglichen Sachen dürfen nur nach vorgängiger polizeilicher
Erlaubnis stattfinden . Lotterien nach Art der preußifch-füd-
deutfchen Klassenlotterie und Staatslotterien einschließlich der
von einem Staate verpachteten Lotterien sind von der Genehmi¬
gung oder Zulassung ausgeschlossen .

Die Erlaubnis soll nur für gemeinnützige Zwecke oder
Zwecke der Wohltätigkeit oder zur Erleichterung des Absatzes
einzelner Kunsterzeugnisse von besonderem Wert und auch je¬
weils nur für einzelne Fälle erteilt werden .

Zur Erteilung Kr Erlaubnis sind zuständig : 1 . bei öffent¬
lichen Geldlotterien das Ministerium des Innern ; 2. bei öffent¬
lichen Ausspielungen von anderen beweglichen Sachen : a) die
Bezirksämter , wenn der Nennwert der auszugebenden Lose die
Summe von 1000 Mark nicht übersteigt , t>) die Landeskommis-
säre bei Beträgen bis zu 5000 Mark , c) das Ministerium des
Innern bei höheren Beträgen . — Die Genehmigung zur Ver¬
anstaltung einer Geldlotterie ist im „Staatsanzeiger " öffent¬
lich bekannt zu machen .

Der Wert der auszuspielenden Gegenstände ist von dem
Veranstalter der Ausspielung dem Bezirksamt nachzuweisen,
das die Abschätzung durch Sachverständige anordnen kann. Der
Wert der auszuspielenden Gegenstände soll in der Regel nicht
weniger als 65 v . H, des Betrags der ausgegebenen Lose oder
Spielausweise betragen . Ausnahmen hiervon find bei Aus¬
spielungen für gemeinnützige oder wohltätige Zwecke zulässig.
In dem Erlaubnisschein müssen die Bedingungen der Aus¬
führung und soll insbesondere auch der Ziehungstag bestimmt
angegeben werden.

Ziehungen dürfen nicht stattfinden während der Zeit des
Vertriebs der Lose zur ersten Klasse einer preußisch -süddeutschen
Klasienlotterie und während der Ziehung zu dieser Klasse .

Der Verkauf und das Ausbieten von Losen auswärtiger
Lotterien und Ausspielungen zum Verkaufe kann im Eroß -
herzogtum nur mit Genehmigung des Ministeriums des
Innern zugelassen werden . Die erteilte Genehmigung ist im
„Staatsanzeiger " öffentlich bekannt zu machen .

Vereine und geschlossene Gesellschaften bedürfen zur Auf¬
stellung von Glücksbuden (Elückshafen) an öffentlichen Orten
aus Anlaß von Festlichkeiten keiner besonderen polizeilichen

Die Mainau blüht !
Von Karl Birner .

(Unber . Nachdr. Verb .)
Gleich stolz und vornehm , wie märchenhaft und träumerisch ;

gleich stark und kraftvoll , wie jungfräulich , zart und duftig .
Ein rauschender Hain ; aus einem Schoß ragt das mattgelbe
und -rote Mauerwerk des Schlosses breit und wuchtig, edel
und vornehm heraus . Ein hochgetürmter Garten , der königlich
aus dem See herauswächst und beherrschend aber zart in die
Landschaft sich hineinsetzt. Ein Edelwald der Stille , der jeden
Besucher zur Jnselruhe und -Andacht zwingt . Eine Au ; ihre
Laubwege und Blumenbäume trauern in Schönheit , ihre An¬
lagen liegen im Blumenduft betäubt . Eine kleine Parkwelt
für sich , wo pulsende erste und alte Liebe mit den Klängen des
Glöckleins der Schloßkirche sich vermählte , und jetzt in den
Schloßgängen geistert, leise über südliche Palmen und seltene
Tannen schwebt, auf den Treppenanlagen und Aussichtsstellen
schleicht , auf dem grünen Rasen lagert , über die Blumenbeete
huscht , an den Tritt sich heftet und zum Rosengarten führt : wo
jetzt tausend Rosenbäumchen und Rosenstauden über zehn¬
tausend Rosen glühen . Ein stilles Quellchen murmelt es dort
den ganzen Tag , Lerchen jubeln es morgens und Nachtigallen
verkünden es abends : das Lied von der Zuneigung , die dieses
Leben , dieses Leiden, überdauert . . .

So schön ist es hier : - auf der Garteninsel Mainau im
Bodensee zur Rosenzeit ! . . .

Ein schöner Tag lockte mich dorthin . Auf dem Schiff traf
ich mit einer schweizerischen Volksschule zusammen. Einen
Zehnjährigen frug ich, wohin die Reise gehe: „d 'Mainau lueget
urer L, un 's Schloß !" Rach dem Aussteigen wählten die Lehrer
Und Lehrerinnen der Knaben - und Mädchenklassen den mitt¬
leren Treppenweg zum Aufstieg. Diesen Umweg wollte ich
eioentlrch benützen: nun Loa ich den dem Ziele am sichersten und

Erlaubnis , wenn der Gesamtpreis der Lose dieser Ausspielung
die Summe von 100 Mark nicht übersteigt . Im übrigen ist die
Aufstellung von Glücksbuden an öffentlichen Orten nur für
gemeinnützige oder wohltätige Zwecke zulässig.

Oeffentliche Ausspielungen von beweglichen Sachen durch
andere Glücksspiele find verboten . Ausspielungen solcher
Sachen durch Scheibenschießen oder durch Kegel - oder andere
llebungsspiele , bei denen es auf körperliche Gewandtheit oder
Geschicklichkeit ankommt, sind unter diesem Verbot nicht be¬
griffen .

Diese Verordnung trat mit dem 1 . Juli 1912 in Kraft .

AerMiche Frenügrgkeil .
# Karlsruhe , 8. Juli . Der Verwaltungsgerichtshof hatte

sich mit einer Klagesache zu befassen , bei der es sich um die Ver¬
letzung der Standespflichten und der AZ 20 , 33 , 35 , 51 des
badischen Gesetzes vom 10. Oktober 1906 , betr . die Rechtsverhält¬
nisse des Sanitätspersonals handelte . Der ärztliche Ehren¬
gerichtshof hatte einen Verstoß gegen die Pflichten der Kol¬
legialität und damit gegen die Standespflichten darin erblickt,
daß der in O. neu zugezogene prakt . Arzt D. an einem anderen
Orte , an welchem zwei Aerzte ansässig sind , die Praxis ausübte
und Anmeldestellen daselbst errichtete . Der Verwaltungs¬
gerichtshof hat nach der „Rechtspr .

" das Urteil , das eine Ver¬
warnung aussprach, aufgehoben und den Angeschuldigten frei¬
gesprochen .

Das Gericht ging bei seiner Entscheidung davon aus : Die
Frage , ob dem Angeschuldigten daraus ein Vorwurf zu machen
ist , daß er in PH . die Praxis ausübt , obwohl daselbst zwei
Aerzte ansässig sind, ist eine reine Rechtsfrage . Rach § 29
Absatz 3 der Gewerbeordnung sind die Aerzte innerhalb des
Reichs in der Wahl des Orts , wo sie ihr Gewerbe betreiben
wollen , nicht beschränkt . Jeder Arzt hat also das Recht, an
jedem Orte des Deutschen Reiches die Praxis auszuüben .
Dieses Recht ist ein subjektives öffentliches Recht, in dem der
Arzt gegen seinen Willen nicht beschränkt werden darf . Landes¬
gesetzliche Bestimmungen , welche in ihrer Wirkung daraus
hinausliefen , die Aerzte in dem ihnen reichsgesetzlich gewähr¬
leisteten Recht der Freiheit in der Wahl des Orts der Aus¬
übung der Heilkunde — in der ärztlichen Freizügigkeit — zu
beschränken , wären unwirksam. Damit steht es aber im Wider¬
spruch, wenn der Angeschuldigte auf Grund der §§ 20 , 33, 35
des Landesgesetzes vom 10. Oktober 1906 bestraft worden ist,
weil er die Praxis an dem Wohnort zweier anderen Aerzte
ausübt . Wer von einem ihm reichsgesetzlich gewährleisteten
Rechte Gebrauch macht , kann dieser Handlung wegen nicht auf
Grund eines Landesgesetzes bestraft werden . Eine etwa frei¬
willig übernommene Beschränkung der bezeichneten Art kommt
hier nicht in Frage ; denn aus dem Aerzteverein , dessen Mit¬
glieder eine Beschränkung der reichsgesetzlichen Freizügigkeit
freiwillig auf sich genommen haben , war der Angeschuldigte vor
Aufnahme der Praxis in Ph . ausgetreten .

Aus der Restden;.
Karlsruhe, 8. Juli .

-j- Das Eroßherzogspaar begab sich heute früh von Baden¬
weiler nach Schloß Eberstein zurück, wo morgen im engsten Fa -

nächsten zuführenden Treppenweg links am Turme vor . Bald
in Treppen , bald in sanft , ansteigenden Wegen , immer aber
leicht , geht es unter Linden und Nußbäumen an der Stirne des
Schloßberges hinauf . Bald stellt sich eine kleine Baumhalle
(Baumloge ) mit der Broncebüste Kaiser Wilhelms I . in den
Weg und daneben ruht ein schwarz-grauer Findling , der weiß
die Verse zeigt :

Zersplittert — lose Reiser
Vereinigt — alpengleich
Heil Wilhelm unserm Kaiser
Und Heil dem Deutschen Reich !

Vier Zeilen , die heute in den schon jahrelangen politischen
Lärm der bürgerlichen Parteien hinein nicht laut genug ge¬
rufen werden können . . . Kaum einige Schritte weiter breitet
sich eine Palmenanlage (ein Palmen -Parterre ) aus , in deren
Mitte auf schwarzer Marmorsäule die weiße Marmorbüste der
Kaiserin August« (Mutter der Eroßherzogin Luise von Baden ,
der jetzigen Herrin auf Mainau ) steht . Und abseits am Ein¬
gang auf einem tannenbefchaiteten rauschenden Burgweg , liegt
wieder ein grauer Findling , auf dem in Weiß die Verse Viktor
v. Scheffels leuchten :

Sei gegrüßt mir , Waldesfriede ,
Seid gegrüßt mir , alte Tannen ,
Die ihr oft in eurem Schatten
Mich , den Müden , ausgenommen,

Ein südliches Idyll , das umso stärker wirkt , als es dqs
Auge mit einem Blick aufnehmen kann. . . . Abermals einige
Schritte weiter und der Besucher sieht in der Laubenhalle , die
den Rosengarten hegrenzt.

Den Rosengarten ! Wegen ihm kam ich heut auf das
Eiland . Und die Rosen blühen ! Um den Farbenzauber voll
zu genießen, ging ich erst die rosenumwucherte Treppe hinauf ,
die zu dem erhöhten Freiplatz führt , zu der Uebersichtsstelle des

milienkreis der 55 . Geburtstag des Eroßherzogs gefeiert wird .
Auch Eroßherzogin Luise wird morgen zu der Feier von Schloß
Baden auf Eberstein eintreffen

S Adolf Boettges Ausscheiden aus dem aktiven Dienst. Man
schreibt uns : Adolf Boettge, königl . Musikdirektor, seit 1871 Kapell¬
meister des Bad. Leib -Erenadier-Regiments, besonders bekannt , durch
seine hervorragenden „historischen Konzerte "

, die manches inter¬
essante Stück guter , älterer Instrumentalmusik wieder vorgeführt
haben , wird demnächst definitiv aus seiner Stellung ansscheiden . H)er
Schlaganfall, der ihn traf und von dem er sich nur langsam erholt,
schließt einen ferneren Felddienst aus. Mit Adolf Boettge scheidet
eine mit dem musikalischen und gesellschaftlichen Leben unserer Resi¬
denz eng verwachsene Persönlichkeit aus. Er gehörte zu den Dirigen¬
ten , deren Tätigkeit von den Sympathien der weitesten Kreise unserer
Bevölkerung begleitet wurde . Hierzu trug nicht wenig der Umstand
bei, daß „unfern Boettge" eine ganze Fülle hervorragender Charak¬
tereigenschaften auszeichnen . Wer ihn näher kannte , mußte ihn wegen
seines lauteren, edlen Gemüts, seines bescheidenen und offenen Sin¬
nes, seines kerngesunden Wesens gerne haben . Boettge war nicht
nur äußerlich das Bild eines echt deutschen Mannes , er ist es auch in
seinem Denken und Fühlen. Nicht zuletzt, ja vor allem ln seiner
künstlerischen Betätigung . Boettge hatte eine ernste und hohe Auf¬
fassung von seinem Berufe. Seine Konzette standen vom ersten Tag
seines hiesigen Wirkens bis zum Schluß seiner Tätigkeit auf hoher
Stufe . Möge das Bewußtsein, mit treuem Fleiß und Segen den
Pflichtenkreis ausgefüllt zu haben, den Lebensabend des nun schei¬
denden Dirigenten verklären , möge Gott ihm noch viele sonnige Tage
bescheren. Unsere Stadt wird immerdar „D'r Boettge von de Grena¬
dier" in dankbarem Andenken behalten und gern auch fürderhin
seinen Namen nennen .

-2 . Liederhalle -Sommerfeft . Wenn der Hochsommer heranrückt ,
die ganze ^iatur ihre Pracht entfaltet und der Regengott, wie letzten
Samstag , ein gnädiges Einsehen hat — dann ziehts auch die Vereins -
fänger hinaus zu den gefiederten Sängern, und alles was zum Verein
gehört, kommt und lauscht den herrlichen Tönen, die Musik und Gesang
bieten im festlich geschmückten Garten der Stadt , ruht sich aus und
labt sich am erquickenden Raß des sorgenden Herrn Wagner. „Schließ'
mein Herz in das Dein'

, Du sollst mein eigen fein«, erklang's im Liede
und vielleicht auch in manch' lauschigem Winkel , und eine gar stattliche
Zahl junger Paare stellte sich ein, als Meister Schotte mit seiner
unermüdlichen Kapelle rauschende Tanzmusik den prächtigen Konzert¬
stücken folgen ließ und noch lange nach Mitternacht wechselten Reigen
und Walzer auf geglättetem feinsandigem Boden zur Lust der Jungen ,
zur Freude der Alten. Dann begannen Allmählich zu verlöschen die
Lampions und zu verschwinden Männlein und Weiblein , Mägdlein
und Knäblein.

--ft Stadtgarten-Konzert . Am Dienstag , den 9 . Juli , (Eroßher-
zogs-Eeburtstag) , von vormittags % 12 bis mittags %1 Uhr, wird im
Stadtgarten bei günsttger Witterung, die Feuerwehrkapelle ein Frei¬
konzert veranstalten. Es werden nachfolgende Musikstücke zum Vor¬
trag gebracht werden : „Lothringer Marsch" von L . Eanne , Ouver¬
türe „Schön Rothtraut" v. A . Reckling, „Wer kann dafür?"

, Walzer
v. I . Gilbert, „Telefunken "

, Potpourri v . C . Morena, „Die Parade
der Zinnsoldaten" v . L. Jeffel.

J_ Bortrag. Morgen abend 8'A Uhr findet ein öffentlicher reli¬
giöser Vortrag statt im Miffionssaal, Kaiserstraße 168 , Stb ., II . , über
das Thema „Gerechtigkeit durch Glauben"

. Redner ist R . Liechti
aus Straßburg. Näheres s. Inserat im heutigen Mittagblatt ) .

: : Festgenommen wurden : ein ledige : 25 Jahre alter Chauffeur
von hier, der hier mehrere Diebstähle verübt hat, ein lediger 35 Jahre
alter Diener aus Jakobskirch, wegen Betrugs, ein lediger 27 Jahre
alter Metzger aus Lockwitz, der vom Gr . Amtsgericht hier wegen Un¬
terschlagung steckbrieflich verfolgt wird , ein verh . 36 Jahre alter

Rosengartens . Auf seiner Ebene steht im Hintergrund auch das
Schloß : das Rosenschloß.

Blumen ! Blumen überall ! Durchsetzt von hohen Fächer¬
palmen und edlen Tannen . Und weiße Jungfrauen - und
Jünglingsfiguren , halbnackt von edler Gestalt , treten heraus :
lebensgroße ' Marmorbilder der vier Jahreszeiten . . . . Hier
blüht ein Rosenbäumchen großer schneeweißer Karl Drusky :
jede Rose an einem starken Stiel . Daneben steht die weißröt¬
liche Marie Pavitz Polyantha : an jedem ihrer Blumenstiele
blühen wohl gleich ein Dutzend größerer Röslein . Und gegen¬
über ein Bäumchen voll herrlicher orangefarbener William
Richardfon Noisette ; neben ihr die große dunkelrote Prtzfst
Limbourg , dann folgt die weiche rotfarbene in der Blüte groß¬
blättrige Königin Olga von Württemberg : ihr Duft vermischt
sich mit ihrer Nachbarin, der überreich blühenden roten Fisher
Holmes . Dann kommt ein großer Trauer -Rosenbaum : die
herrliche Mar6chal Niel , und dort — und dort —

Blütenhaufen auf der Erde weiß, gelb und rot . Und da¬
zwischen alle Farbensonderungen.

Rosen ! Rosen! Ueberall Rosen ! Und Dust ! Dust !
Dust ! . . . .

Ganz hinten steht noch eine Marmorbüste . Durch Rosen
und Düfte gehe ich dorthin . Eroßherzog Friedrich I . Vergan¬
genes Jahr noch war dieses Denkmal Vronce. Jetzt ist es Mar¬
mor . Die Büste in weicher gelber Bronce war lebendig , war
naturgetreu ; diese Marmorbüste aber ist sprechend , sehend. . . .

Soll ich vom Schloß erzählen mit seinen kostbaren Alter¬
tümern ? Von der Schloßkirche mit der Prinz -Ludwig -Kapelle ?
Von der Aussicht auf den See und vom See selber? Von den
schwankenden Tannen , den Linden, den Silberfäden rieselnden
Pappeln ? — Rein ! Der Rosen wegen kam ich her ! Rur der
Rosen und der Insel -Einsamkeit wegen !

Den dämmrigen Laubgang nach dem Schwedenturm zu
geh« ich noch. Auf dem einsamen Wege fesselt wieder bfe weiß«



Berte 2
Kaufmann aus Mosbach , der von der Gr . Staatsanwaltschaft hier
wegen Betrugs steckbrieflich verfolgt wird , eine ledige 26 Zahle alte
Kellnerin aus Ecrmersheim , die von der Kaiferl . Staatsanwaltschaft
wegen Straferstehung steckbrieflich verfolgt wird ._

Gerichtszeitung.
— Karlsruhe , 8 . Juli . In dem Schwurgerichtsbericht über die

Verhandlung gegen den Landwirt und Hilfsbriefträger August Her¬
mann Seeger in Blankenloch heißt es u . a ., daß „Seeger als ein streit -
Illchtiger und rauflustiger Mensch geschildert worden sei, der besonders
wenn er stark getrunken habe, leicht zu Händel geneigt fei .

" Das ist
nach Angabe des Verteidigers von Seeger (Rechtsanwalt Dr . Schnei¬
der) nicht richtig. Die vernommenen Zeugen hätten den Seeger als
einen im Dienste durchaus pflichttreuen und zuvorkommenden Mann
geschildert, der keineswegs getrunken habe , oder streitsüchtig und rauf¬
lustig gewesen sei ; im Gegenteil habe er bei Streitigkeiten auf einen
friedlichen Ausgleich hingewirkt .

c$ Freiburg . 7. Juli . Der letzte Schwurgerichtsfall war ein
Straßenraub . Am ersten Pfingstmorgen früh 4 Uhr wurde in der
Dreisamstrahe hier der 66 Jahre alte ehemalige Schreiner , jetzt An¬
fichtskartenhändler Kuth von einem jungen Menschen, der fich ihm
Lei der nächtlichen Kneipe als ein Karlsruher vorgestellt hatte , im
Genick gepackt, das Portemonnaie aus der Hosentasche gerissen und zu
Boden geworfen, darauf sprang der Strolch davon . Im Portemon¬
naie befanden sich 14,56 Mk. Am zweiten Pfingsttag wurde der Räu¬
ber aus dem Bett geholt , er war kein Karlsruher , sondern der 27
Jahre alte Schlosser Josef Ueber von Hochdorf , wohnhaft hier . Die
Tat leugnete er mit großer Energie , nur ein paar Anfichtskarten
wollte er dem Alten genommen haben . Er hatte sich an ähnlichen
Taten früher schon beteiligt , wofür er Gefängnis - und Zuchthausstra¬
fen erhielt . Eine Menge Zeugen wurden gegen ihn aufgeführt . Der
Staatsanwalt vertrat die Anklage wegen Straßenraubs mit mildern¬
den Umständen, der Verteidiger die unter Milderungsgründen ver¬
übte gewaltsame Ansichten : ten -Wegnahme . Die Geschworenen be¬
jahten den Straßenraub , so kam der Täter mit 1 Jahr 6 Monaten
Gefängnis und 3 Jahren Ehrverlust davon .

Uon der Krrftfchisfahrt.
) : ( Frankfurt tu M ., 8. Juli . Es ist laut „Frkf . Ztg ." wahr¬

scheinlich, daß das Luftschiff „Schütte -Lanz " auf der Fahrt von
Köln nach Mannheim , in Frankfurt landen wird .

— Parchim (Meckl.-Schwerin ) , 8. Juli . Gestern abend gleich
nach 7 Uhr erschien das Militärflugzeug „P . 30", ein Albatros¬
doppeldecker , geführt von Leutnant BlLtghen vom Jnf .-Regt .
Nr . 164 in Kassel und mit Leutnant Bennecke vom Husaren-
Regiment Nr . 16 als Passagier . Das Flugzeug , auf dem Rück-
weg von Schwerin nach Döberitz, nahm seinen Weg über die
Waldungen des Nonnenberges . Auf der Höhe des Brunnen¬
berges waren die Flieger gezwungen, niederzugehen . In stei¬
lem Gleitflug näherte sich der Apparat dem Erdboden . Der
Geistesgegenwart des Leutnants Vlüthgen gelang es, mit dem
Flugzeug in eine Tannenwaldung hineinzukommen Der An¬
prall war ein so gewaltiger , daß sich das Flugzeug überschlug
und vollständig zertrümmert wurde , die beiden Flieger unter
sich begrabend . Sie find beide mit leichten Verletzungen da¬
vorgekommen und haben eine ruhige Nacht verbracht.

, bä Hamburg . 8. Juli . (Tel .) Das Luftschiff »Viktoria
Luise" verläßt am 18. Juli dauernd Hamburg , um sich nach
Frankfurt zu begeben und dort stationiert zu werden . Dafür
kommt die „Hansa" nach Hamburg , die am 25 . Juli fertig ge¬
stellt sein wird . Es wird sich auf direktem Wege von Friedrichs¬
hafen nach Hamburg begeben. Die in der Gegend von Ulm
und Kempten geplanten Fahrten der „Hansa" finden nicht
statt . Ueber die ersten größeren Flüge der „Hansa" von Ham¬
burg aus besteht folgender Plan : 28. Juli Bremen , 11. August
Flensburg , zweite Hälfte des August Norderney . Ende des
Monats Fahrt nach Kopenhagen . Die Führung der „Hansa"
übernimmt Diplom -Ingenieur Dörr .

Das Luftschiff „SchRte -Lanz" beabsichtigt in den nächsten
Tagen nach Hamburg zu kommen . Professor Schütte -Danzig
richtete an die Luftschiffhallendirektion in Hamburg die Bitte ,
ihm für einige Tage die Halle zu überlassen. Die Direktion
antwortete ihm, daß die Luftschiffhalle vom 16. Juli ab zu
seiner Verfügung stehe, da sie durch die Abfahrt des Zeppelin -
Luftschiffes „Viktoria Luise" frei wird .

°=3 Tanger , 8 . Juli . (Tel .) Die auf Veranlaffung des
deutschen Gesandten , Freiherrn von Seckendorfs , unter den
Deutschen Marokkos eingleitete Sammlung für die Rational -
flngspende hat in Tanger 7000 Mk. ergeben ; die gleiche Summe
ist aus Casablanca zu erwarten ._

Vermischtes.
) :( Jugenheim , 8. Juli . (Privattel .) Gestern vormittag

9 Uhr 8 Min . 19 Sekunden wurde ein starkes Erdbeben konsta¬
tiert , dessen Ausgang an der Küste von Alaska zu suchen ist.

Schrift auf einem kleinen Findling . Zum Silberhochzeitsfest
des verstorbenen Eroßherzogs Friedrich I . und der Großher-
zogin-Witwe Luise trägt der Stein die Verse:

Ist auch ein Dierjahrhundert entschwunden
In der Erinnerung glücklicher Stunden ,
Bleiben die Herzen gleich innig verbunden —
Und um der Myrthe gediegenes Silber
Schlinget ein Zweig sich von Immergrün .

Am alten Schwedenturme vorbei komme ich bald auf den
Kanonenplatz . Ein erobertes französisches Geschütz steht dort
als Denkmal ; sein fast vier Meter langes Broncerohr hat feine
13 Zentimeter Granaten lange genug auf die badischen Trup¬
pen geschleudert . Jetzt ist das Rohr nach Nord -West, über das
wieder deutsch gewordene Straßburg hinweg nach Paris ge¬
richtet . Auf ihm steht eingegosien in schöner Kursivschrift das
stolze Wort :

Libert6 Egalite
L ’an 3-£ de la Rep?25 .

und rund um das Vrrschlußstück herum in lateinischen Versalien :
ADOUAIBOUQUERO 9 FRIMAIRE .

Hinter der Kanone aber ist eine erhöhte Plattform , ein
Ausstchtsplatz. Ein großer Marmor -Friedensengel , der seinen
Blick auf den Fremdling aus Holz und Bronce richtet, verschönt
diesen Platz .

Frieden atmet diese Insel .

In der Ferne stampfte nun der Dampfer , der mich von dem
heimeligen Idyll wieder fortführen mußte.

Theater, Kunst und Wissenschaft .
= - Stuttgart , 8. Juli . Max Reinhardt hat kürzlich mit Ernst

Stern , der dre Dekorationen und Figurinen für Strauß -Hofmanns -
thal ' s „Ariadne ans Raxos " mit den vorher zu spielenden „Bürger
aky Edalnumn " aM Wunjch der .Autoren entwerfen wird , die neuen

Vndtsche presse .
— Wien , 8. Juli . (Tel . ) Auf dem Schießplatz Oerkeny in

Ungarn platzte infolge Explosion einer Granate das Rohr
eines Lersuchsgeschützes . 4 Mann wurden getötet , 4 lebens¬
gefährlich verletzt.

— Petersburg , 8 . Juli . (Tel .) Bei dem Brande einer
Zuckerfabrik in Lipeck im Gouvernement Tambow sind 68 Ar¬
beiter ums Leben gekommen . Sie waren im Schlaf vom Feuer
überrascht worden .

— Rew -Pork , 8. Juli . (Tel . ) Die „Times " melden von
hier : Der Dampfer „Commonwealth " der „Fallriverline "

, mit
900 Passagieren an Bord , stieß gestern früh bei dichtem Nebel
am östlichen Ende des Longisland mit dem Schlachtschiff
„Hampshire" zusammen, wobei der Bug desDampfers eingedrückt
wurde . Die Schotten hielten sich aber dicht und der Dampfer
konnte mit eigener Maschinenkraft Newport erreichen. Fast zu
gleicher Zeit und an derselben Stelle stieß der Dampfer „Bun -
gerhill " mit dem Dampfer „Massachusetts" zusammen. Beide
Dampfer wurden beschädigt , bedurften aber keiner Hilfe.

Letzte Telegramme
der „Kadische« Presse".

01 . Dirdenhofen , 8 . Juli . (Privattel .) vier katholische Vikars
aus Diedenhofen und Umgebung wurden vom Metzer Kriegsgericht
zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt . Die Geistlichen hatten sich bet
einer Kontrollversammlung gegen de« Bezirlsosfizier ungebührlich
benommen. Zur Rede gestellt, legten sie unter Nichtbeachtung des
vorgeschriebenen Dienstwegs schriftlich Beschwerde ein, wobei sie
drohten , sich eventl . an den Landtag zu wenden. Die Geistlichen
wurden wegen Achtungsverletzung, Widerstands und Bedrohung nach
dem Militärstrafgesetzbuch verurteilt . Die Verurteilten haben sofort
Berufung beim Oberkriegsgericht eingelegt .

bä Posen , 8. Juli . Hier geht das Gerücht, daß die erste Ent »
eignung polnischer Güter bevorsteht. In Aussicht genommen soll da¬
für das in der Nähe der russischen Grenze gelegene Rittergut Sle « -
bokie bei Kruschwitz , sein. Das ganze Besitztum ist 4606 Morgen
groß. Im Kreise Hohensalza besitzt die Ansiedelungs-Kommissto«
große Ländereien .

— Paris , 8 . Juli . Bei der gestrigen Senatsersatzwahl in Tarn
et Earonne wurde der Republikaner Caperan gewählt . — In Mar¬
seille fand gestern eine Ersatzwahl für das durch den Tod Brisions er¬
ledigte Kammermandat statt , bei der fünf Bewerber , ein gemäßigter
Republikaner , ein Sozialistisch-Radikaler , ein gemäßigter Sozialist ,
ein unabhängiger Sozialist und ein Konservativer aufttaten . Da
keiner derselben die absolute Mehrheit erhielt , ist ein zweiter Wahl¬
gang erforderlich.

hd New-Hork, 8 . Juli . Der demokratische Präsidentschafts¬
kandidat Wilson setzte als den Tag seiner offiziellen Notifika¬
tion , an dem er seine Programmrede halten wird , den 7. August
fest. Roosevelts Anhänger in New-Pork beraten fortgesetzt über
die Organisation ihrer Partei und besonders über die Gewin¬
nung von Anhängern in den Reihen der Republikaner .

PoinearSs Reise nach Rußland .
— Paris , 8 . Juli . Ueber die schon lange geplante russische

Reise des Ministerpräsidenten PoincarS wird offiziös gemeldet :
„Der Ministerpräsident wird sich voraussichtlich am 3 . oder 4.
August an Bord des Panzerschiffes „Eonte " in Dünkirchen ein-
schiffcn und am 7. August in Kronstadt eintreffen . Am 8 . und 9.
August wird Poincarö , der von seinem Kabinettschef Daefch«
ner begleite ! sein wird , in Petersburg längere Unterredungen
mit dem Miittster des Aeußern Saffonow haben . Am 10. Aug.
wird er vom Zaren in Petersburg empfangen werden . Am
11 . und 12. August wird Poincar « in Begleitung des rusiifchen
Botschafter in Paris , Jswolski , Moskau besichtigen und sodann
in Kronstadt an Bord des „Eonte " nach Frankreich zurückkehren .
Während der Abwesenheit PoincarS 's wird der Justizminister
Briisnd die auswärtigen Angelegenheiten leiten .

"
siä Paris , 8 . Juli . „Echo de Paris " berichtet , daß der

Bericht des französischen Botschafters in Petersburg . Louis , an
den Kabinettschef PoincarS über die Audienz, die ihm vom
Zaren , einige Tage vor dessen Abreise nach Baltischport ge¬
währt worden ist, keinen Zweifel über das Vertrauen des
Zaren und der russischen Regierung zum Vorteil der französisch-
russischen Allianz läßt . Die Begegnung der beiden Kaiser wird
an hoher Stelle nicht mit dem geringsten Mißtrauen betrachtet .
Die Folgen dieser Zusammenkunft werden keinerlei Rück¬
wirkung auf die gemeinsamen Interessen Frankreichs und Ruß¬
lands haben.

Zur Lage in Portugal .
— Lissabon, 8 . Juli . Die Unruhen und die royalistische Be¬

wegung scheinen , im Gegensatz zu den Meldungen der Regie¬
rung , im Lande immer mehr zuzunehmen. In Barresellas ist

Hoftheater -Anlagen in Stuttgart besichtigt . Zuschauerraum , Bühne
und technische Anlagen in dem großen, sowohl wie dem kleinen, in¬
timen Theater wurden von Reinhardt als in jeder Hinsicht muster¬
gültig bezeichnet : er erklärte das kleine Theater für das zur Urauf¬
führung der „Ariadne " und des „Bourgeois gentilhomme" geradezu
prädestinierte Haus .

* Berlin , 7 . Juli . „Das Kätchen von Heilbronn "
, romantische

Oper in einem Vorspiel und drei Aufzügen nach Heinrich von Kleist
von Moritz Jaff4 erschien soeben im Jungdeutschen Verlag Kurt
Fliege ! u . Cie ., Berlin . Die Oper wurde vor etwa 50 Jahren an
mehreren Bühnen aufgeführt . Der Autor zog das Werk seinerzeit
aus künstlerischen Gründen zurück. Nunmehr liegt das Werk in einer
Neubearbeitung vor und gelangt zur Versendung an die Bühnen .

— Buenos Aires , 8. Juli . (Tel .) In dem Prachtgebäude
des deutschen Klubs fand gestern nachmittag die Eröffnung
der Ausstellung der in Berlin bestehenden Gesellschaft für
deutsche Kunst im Auslande in feierlicher Weife durch den deut¬
schen Gesandten, Freiherrn von dem Busch-Haddenhausen. Her¬
vorragende Mitglieder der deutschen und Ler argentinischen Ge¬
sellschaft nahmen an dem Festakt teil .
Bon der internationalen Konferenz für drahtlose

Telegraphie .
— London, 8 . Juli . (Tel .) Die internationale Konferenz für

drahtlose Telegraphie , deren Eröffnung wir seinerzeit' meldeten , ist
am Freitag geschloffen worden . Ein Abkommen wurde von sämtlichen
Delegierten aller Länder , die auf der Konferenz vertreten waren ,
unterzeichnet.

Auf Veranlaffung der englischen Regiernng hat die Konferenz der
Benutzung der Funkentelegraphie zur Verhütung von Unfällen auf
See besondere Aufmerksamkeit gewidmet . Eine Resolution , die von
der britischen Delegation beantragt worden war und die sich für das
Prinzip der obligatorischen Ausstattung der Schiffe mit funkentele¬
graphischen Apparaten aussprach , wurde einstimmig angenommen.
In dieser Resolution sprach die Konferenz den Wunsch aus , daß die
verschiedenen Regierungen entsprechende Maßregeln ergreifen möch¬
ten und ettlärt ein internationales Abkommen für wünschenswert,
damit gleichförmige Grundlagen für Gesetzeshandluugen der einzelnen
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jetzt der Belagerungszustand erklärt worden . Die Verwaltung
ist in die Hände der Militärbehörde übergegangen . Zwischen
Braga . Lianna de Eastrllo und Sspocend« find die Telegraphen ,
leitungen durchgrschnitten worden . Der Eisenbahnverkehr ist
bei Barresellas , wo Balken über die Schienen gelegt wurden,unterbrochen. Von Ehaves find Truppen nach Montalegre ab.
gegangen . Eine Abteilung Verschwörer lagert einige Kilome-
ter von Montalegre entfernt . Ferner find nach Mairo » und
Tranvancas , wo sich Rebellen befinden , Truppe « abgegangr ^
In Billaverde wurde ein Man « verhaftet , der Briefe nach
Mirandclla bei fich führte . In Ehaves wurden 8 Berhaftnnge ,
oorgenommen.

Eine amtliche Rote besagt : „Die verstärkte Garnison v«,
Montalegre hielt 388 bis 488 Verschwörer, die unter Führung
des Kapitäns Paiva Eonceire standen, im Schach. Eine weni.
ger zahlreiche Bande ging auf der Straße von Berin nach
Ehaves . Von Ehaves ist eine Abteilung entgegengeschickt wor.
den. Die Bevölkerung von Eabacciras de Basto hat sich bei der
Ankunft der Truppen aus Braga ergeben. Viele Rebellen ent,
flohen, andere wurden gefangen genommen. Ein von den Re¬
bellen eingesperrter Beamter wurde befreit . Die Landesfahne
wurde wieder unter den vorschriftsmäßigen Ehrenbezeugunge,
gehißt. Das 8. Infanterie -Regiment geht nach Oporto ab.

hd Madrid , 8. Juli . Exkönig Manuel und Thronpräten¬
dent Dom Miguel sollen ihre Kräfte vereinigt chaben . Die roya,
listische Bewegung in Portugal wird auch von den spanische«
Karliste « mit großer Energie unterstützt. Verschiedene an¬
gesehene Karlistenführer sind nach Portugal abgereift und un-
terhandlen mit den Führern der royalistischen Bewegung .
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Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteor.ologie «. Hydrographie
vom 8. Juli 1912 .

Die Lustdruckverteilung hat sich erheblich verändert . Das flache
Minimum vor der holländischen Küste und das Hochdruckgebiet
zwischen Südskandinavien und Polen find verschwunden, dagegen ent¬
sendet hoher im Südwesten gelegener Druck eine Zunge weit in da,
Binnenland herein und trennt damit ein im Nordwesten gelegenes
Minimum von flachen Depressionen, die fich über Westrußland und
jenseits der Alpen befinden . In Deutschland hat 'es fast überall auf¬
geklärt und die Temperaturen find im Steigen begriffen . Der hohe
Druck wird wenigstens zunächst noch Bestand haben ; es ist deshalb
meist heiteres , trockene» und warmes Wetter zu erwarten .

Witterungsdeoba » i»naen unc Meteorolog . Station Karlsruhe .

Juli
Baro¬
meter

mm

Ther -
momt.
in C.

Abfol.
Feuchü

mm
Feuchtigk.
in Proz . Wind Himmel

7. Nachts 9- U.
8. Mrgs. 7« U.
8. Mitt. 2« U.

751 .9
753 .6
752.8

18.0
16.4
85.4

12.1
11.3
11.0

79
81
46

SW wolkig
heiter

»

Höchste Temperatur am 7. Juli : 26,7 Grad ; niedrigste in d«
darauffolgenden Nacht 15,2 Grad .

Niederschlagsmenge am 8 . Juli , 7 .26 Uhr ftüh : 0,1 Millimeter .

Wetternachrichten au» dem Süden vom 8. Juli früh :
Lugano wolkenlos 19 Grad, Biarritz wolkenlos 17 Grad , Perpig -

nan dunstig 19 Grad , Triest wolkenlos 21 Grad , Florenz wolkenlos
19 Grad , Rom bedeckt, 18 Grad , Tagliari wolkenlos 21 Grad .

Wasserwärme des Rheins .
X Maxau , 8 . Juli . 18Z4 Grad Celsius.

f
3m Sommer Lebertran?

Natürlich — doch nur in Form von Scott -
Emulsion genommen ! Den» morgens. mittags und
abends regelmäßig einen Löffel voll dürste eine vorzügliche ,
bequeme Weise sein, wieder zu Kräften zu kommen. Auf
diese Art hat sich Scotts Emulsion für Erwachsene und
Heranwachsende seit bald 40 Jahren bewährt, denn es
ist ihr Hauptvorzug gegenüber gewöhnlichem Tran , daß
sie bei größerer Wirkungskraft zu jeder Zeit, auch bei
der größten Hitze zuträglich ist und sich gut hält . Ein
Versuch wird dies am besten bestätigen , nur muß es
Seotts Emulsion sein, keine Nachahmung.

Bestandteil« : Feinster Medijinal -Lebertra» 150,0 , prima Glyzerin 50,0, rata -
vdoiphorigsanrer Kalk 4,8, nnterphoSphorigsnnrer Ration 2,0, pnl». Tragant 3,0,
feinster arab . Gamm! pulv. 3,0 , Waner 139,0 , Mohol 14,0 . Hierzu aromatische
Emulsion mit Zimt., Mandel, »nd « aultheriadl je r Tropfe».

4786g J

Staaten geschaffen
^

würden . Schließlich empfahl die Konferenz de»
verschiedenen Regierungen die Errichtung von Küstenstationen mit
nnunterbrochenem Weg, wie es den Erfordernissen der Schiffahrt
entspricht.

Das neue Abkommen enthält die Bestimmung , daß für dir
Schiffe eine besondere Kraftwelle vorhanden sein muß, um di«
funkentelegraphischen Apparate mindestens 8 Stunden i»
Tätigkeit zu erhalten , fodaß ein Unfall , der die Schiff»
Maschinen zum Stillstand bringen könnte, die Funkentele«
graphie nicht beeinträchtigt . Schiffe der ersten Klaffe sollen
ununterbrochenen Dienst und daher mindestens zwei völliz
ausgebildete Telegraphenbeamte an Bord haben , während
Schiffe der zweiten Klaffe nur einen Telegraphenbeamten an
Bord haben sollen , der die ersten 10 Minuten jeder Stunde ain
Apparat zu hören hat . Für die kleinsten Fahrzeuge , Fischer«
dampfer usw . wird kein regelmäßiger Dienst vorgeschrieben .
Verschiedene Bestimmungen verfolgen den Zweck , eine Beo
wirrung infolge des Durcheinanderkreuzens von Meldungen zn
verhindern . Die Telegraphenbeamten auf den Schiffen find
ausdrücklich dem Kapitän unterstellt .

Weitere Bestimmungen regeln den TelegraphenverkeP
zwischen den Schiffen und den Küstenstationen wie zwischen de»
Schiffen untereinander , mit Rücksicht auf die größte und die go
ringste Entfernung . Alle beteiligten Staaten anerkennen di«
Verpflichtung der Schiffe, unbeachtet der Verschiedenartig!««
der Systeme fnnkentelegraphische Meldungen voneinander a»ß
znnehmen.' Die Konferenz kam zu dem Ergebnis , daß es noch nicht an de«
Zeit sei, Bestimmungen für den Dienst zwischen den Landstation»
auf große Entfernungen aufzustellen. Die Organisation eines solch»
Dienstes wurde allen beteiligten Ländern freigegeben unter der
aussetzung, daß eine Störung unter den verschiedenen Stationen nfl*
Möglichkeit vermieden und daß die Verschiedenartigkeit der Syste>»
nicht zum Anlaß genommen wird den Verkehr abzulehnen . D>«
nächste Konferenz für drahtlose Telegravhie findet 1»17 in Wakbiw
ton statt .
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Die Olympischen Spiele in Stockholm .

IV .
« on unserem V . -Spezialberichterstatter .

Lmpfangsfeft aus der „Finland ". — Die Entscheidung im Fuß¬
ballspiel . — Ein deutscher Sieg im Tennisspiel .

Stockholm , 5 . Juli . Das Programm der Olympischen
Spiele teilt sich in Spiele und Feste . Schon letzte Woche nah¬
men die Festveranstaltungen mit einem Empfangsfest des Fuß-
Lalllomitees für sämtliche Teilnehmer an den Olympischen
Fußballkonkurrenzcn ihren Anfang und am Mittwoch gab der
Präsident des Amerikanischen Olympischen Komitees , Colonel
.Robert M . Thompson, an Bord seiner Jacht „Catrina " für die
Präsidenten des Internationalen Olympischen Komitees und
der nationalen Olympischen Komitees ein Mittagessen . Am
Donnerstag fand in Gegenwart des Kronprinzen die feierliche
Eröffnung der Versammlung des Internationalen Olympischen
Komitees im Reichstagshaus statt , der um 1 Uhr im Kassel -
backen ein Lunch folgte. Eine Veranstaltung von ganz besonde¬
rem Reiz war sodann gestern das Empfangsfest des ameri¬
kanischen Sportskontingents an Bord des Dampfers „Finland "
für die Funktionäre und Teilnehmer an den Spielen . Ein
Auto , geschmückt mit den deutschen Farben , brachte uns an den
Hafen. Eine amerikanische Flagge kennzeichnete weithin den
Einsteigplatz zur lleberfahrt nach der „Finland "

. Fliegende
Ctraßenhändler mit klugem Geschäftssinn verkaufen kleine
amerikanische Flaggen zum Anstecken. Der kleine Dampfer
bringt die Gäste rasch nach dem im Hafen liegenden Dampfer
„Finland "

. Von weitem schon klingen uns die amerikanischen
Musikstücke der Schiffskapelle entgegen und gleich darauf steigen
wir auf der schmalen Treppe hinauf auf Deck.

Wie eifrig man sich in der Welt des Sportes zu den Olym¬
pischen Spielen gerüstet hat , kann man vielleicht nirgends bester
sehen, als hier auf diesem Dampfer . Das amerikanische
Olympia -Komitee hat den Dampfer „Finland " der Red Star
Line für die lleberfahrt der für Stockholm bestimmten ameri¬
kanischen Olympiakämpfer gechartert. Für die Teilnehmer an
den Olympischen Spielen ist eine lange Reise jedoch immer eine
unwillkommene Störung des Trainings und um dieses Hinder¬
nis aus dem Wege zu räumen ^ haben die Amerikaner den
Dampfer „Finland " zu einem „Sportsdampfer " ausgestaltet .
Das Schiff ist nicht allein mit allen nur möglichen Bequemlich¬
keiten ausgestattet , sondern gab den amerikanischen Olympia¬
kämpfern während der Fahrt von Newyork nach Stockholm auch
Gelegenheit, ihren täglichen llebungen obzuliegen . Auf dem
einen Deck ist eine Rennbahn von 200 Metern Länge ein¬
gerichtet, wo die Dauerläufer täglich auf hoher See ihre Mus¬
keln in Arbeit hielten . Zu gewisten Tageszeiten wurde die
Laufbahn in eine Hindernisbahn umgewandelt . Die Schwim¬
mermannschaft verfügte über ein mittels Segeltuch hergestelltes
Schwimmbastin. Eine Anzahl der Schiffsräume ist zu Sälen
für gymnastische llebungen umgewandelt worden . Hier finden
die Turner alle Geräte und Apparate , deren sie zur Stärkung
ihrer Muskeln bedurften und in einem besonderem Saale konn¬
ten auch die Boxer täglich mit ihren Trainern „arbeiten ". Der
Dampfer , welcher am 18. Juni von Newyork abfuhr , ging bei
Stockholm vor Anker und wird dort während der Dauer der
Olympischen Spiele verbleiben , um den Olympia -Konkurrenten
Amerikas als Wohnung zu dienen . Außer den 250 Wett¬
kämpfern wird der Dampfer noch von ca . 60 sportbegeisterten
reichen amerikanischen Millionären begleitet . Der sportlich
interessierte Amerikaner fährt eben gern mit seiner Mannschaft
und für dieses Vergnügen zahlt er bereitwillig die geforderten
hohen Preise .

Im Cafe des Dampfers faßen die deutschen Schwimmer ,
denen ich mich anschloß , später als Gäste von Mr . Macelin , eines
amerikanischen Millionärs , der sich zu Haufe ein eigenes
Schwimmbad von 30 Partzs Länge erbauen ließ und dort mit
seinen Bekannten alljährlich Schwimmfeste abhält , wozu kein
Publikum Zutritt hat . Rur die besten Schwimmer Amerikas
sind dazu geladen . Die Sieger erhalten große wertvolle goldene
Medaillen . Später gesellten sich noch einige australische
Schwimmer zu uns und bald war man im eifrigsten Gespräch
über die Aussichten der einzelnen Nationen . Die Amerikaner
setzen im 100 Meter - Schwimmen große Hoffnungen auf einen
Kanälen aus Honolulu , der ein wahrs Wunder von Schwim¬
mer fein soll . Sein Name ist Duke Kahanamoku . Er gehört
dem Schwimmklub in Honolulu „Hui Nalu (der Wogenklub)an und ist Spezialist in dem hawaischen Sport , sich auf einer
Planke sitzend durch Brandungen und Sturzwellen treiben zu
lasten . Während wir im C« fs sitzen , promeniert draußen auf
Deck ein vornehmes Publikum . Schlanke Amerikanerinnen ,blonde hübsche Schwedinnen. Bald spielt die Schiffskapelleeinen amerikanischen Marsch , bald einen Berliner Schlager ,
lleberall sieht man das Sternenbanner . An den Masten , in
den Schiffssalons , im Knopfloch bei den Herren , auf den Hüten
bei den Damen . Ein Stimmengewirr ringsumher . Englisch ,
französisch, deutsch, ungarisch, russisch , griechisch, türkisch , italie¬
nisch , schwedisch . Die Zeit drängt zum Abendessen und nach
herzlicher Verabschiedung bringt uns ein Dampfer wieder an
Land.

* * *

Donnerstag abend 6 Uhr . Die Straßen nach dem Stadion
sind unglaublich bevölkert. Auf 7 llhr ist der Schlußkampf im
Fußballspiel zwischen England und Dänemark im Stadion fest-
gesetzt und da eilt alles , um ja keinen Augenblick zu versäumen .
25000 Personen füllen das Stadion und erwarten das Ereig¬nis . Kurz vor Beginn erscheint der Hof . Zuerst das Kron¬
prinzenpaar mit Großfürst Dimitri von Rußland , Prinz Wil¬
helm und Prinzeffin Maria und später der König . Die beiden

Mannschaften betreten bei einem unbeschreiblichen Lärm den
Platz . Zuerst England , dann Dänemark , das die größere
Sympathie des Publikums besitzt. Das Spiel beginnt . Eng¬
land wird etwas von Dänemark bedrängt , das die ernste Absicht
hat , den Söhnen Albions die Vorherrschaft in diesem Sports¬
zweig zu entreißen . Das spielerische Uebergewicht der Eng¬
länder ist lange nicht mehr so selbstverständlichwie vor wenigen
Jahren . Dänemarks Fußballsport steht bereits seit Jahren auf
einer erstaunlich hohen Stufe . Ausgedehnte staatliche Förde¬
rung , die es ihm immer wieder ermöglichte, die besten Mann¬
schaften Englands und seine besten Trainer als Lehrmeister zu
gewinnen , haben ihn so schnell hoch gebracht. Daneben hat es
noch den Vorzug aller kleineren Gebiete, daß seine Spieler leicht
zusammenzubekommen sind, sich also leicht miteinander ein-
spielen können.

England schießt die ersten zwei Tore . Dänemark hat
wunderbare Chancen vor dem Tor , aber viel Pech im Schuß.
Trotzdem England mit zwei Toren führt , bleibt das Spiel
immer ausgeglichen. Da wird etwa in der 40 . Minute bei
dem Stande 2 : 1 für England ein dänischer Spieler kampf¬
unfähig und nun sind die guten Aussichten der sympathischen
dänischen Mannschaft vorbei . Der Däne hat sich den Arm aus¬
gekugelt. Das Spiel wird kurze Zeit unterbrochen . Sofort
begibt sich der Kronprinz von der Hofloge aus nach dem
Krankenzimmer , um dem verunglückten Spieler feine Sym¬
pathie auszudrücken. England erzielt bei Wiederbeginn bis
zur Pause kurz hintereinander noch zwei Tore , so daß mit 4 : 1
für England die Seiten gewechselt werden .

Nach Halbzeit zeigen die Dänen mit 10 Mann ein wunder¬
volles Spiel . Der dänische Torwächter ist mit der beste Mann
im Felde . Jeder Angriff Englands wird glänzend abgewehrt .
Ein Erfolg von Dänemark löst einen orkanartigen Beifalls¬
sturm aus . Man schreit, man pfeift und klatscht ununter¬
brochen . Zu einem weiteren Tor kommt es nicht mehr und so
verläßt England mit 4 : 2 Toren als Sieger den Platz , Däne¬
mark als die ehrenvoll unterlegene Mannschaft . Am Siegesmast
geht als erste die englische Flagge hoch , an zweiter Stelle folgt
Dänemark und als dritter Sieger Holland . Der König überreicht
persönlich der siegenden Mannschaft in der Königsloge den
Wanderpreis und jedem einzelnen Spieler die goldene olym¬
pische Medaille . Die Dänen erhalten die silberne und die
Holländer die bronzene Olympia - Medaille . Die erste große
Entscheidung ist gefallen und der gewaltige Menschenstrom
wälzt sich nach der Stadt , wo das Ereignis in den Lokalen noch
eifrig besprochen wird . Bis spät in die Nacht sieht man disku¬
tierende Gruppen aller Nationen .

* * *

Deutschland konnte heute den ersten olympischen Sieg
buchen . Auf den Oesterreicher Tennisplätzen stand die Schluß¬
runde im gemischten Doppelspiel zur Entscheidung . Das
deutsche Paar Schomburgk und Frl . Köring blieb ganz über¬
legen Sieger und die deutschen Landsleute , die zahlreich auf
dem Platze erschienen waren , jubelten den Olympia -Siegern zu .
Der König überreichte den beiden Deutschen auf dem Platz so¬
fort den Preis . Der Kronprinz , Prinz Friedrich Karl von
Preußen und Prinz und Prinzessin von Sachsen-Meiningen
waren ebenfalls anwesend. Heller Jubel herrscht im Lager der
Deutschen über diesen Sieg , der ein so glänzender und über¬
legener war . Hoffentlich geht die deutsche Flagge noch mehr¬
mals am Siegesmast empor.

* * *

Am Vorabend der Eröffnung der Spiele unternahmen die
deutschen Schwimmer eine Rundfahrt durch die Stadt in Auto¬
mobilen , geschmückt mit deutschen Flaggen . Vor dem Hotel
Savoy , dem Standquartier der deutschen Leichtathleten , wird
Halt gemacht . Eine Menschenmenge sammelt sich an und da
tönt es weithin über den Platz , das eindrucksvolle Lied :
„Deutschland, Deutschland über alles " . An den Fenstern des
Hotels erscheinen die deutschen Leichtathleten und gemeinsam
werden zwei Strophen gesungen. Ein Zeichen der Einigkeit
und Kameradschaft der deutschen Olympiakämpfer , die auch
weit weg von der Heimat immer und immer an ihr Vaterland
denken , das sie hinausgesandt hat , deutsche Geschicklichkeit,
Kraft und deutsches Können zu zeigen.

Richard Dolderauer .
(Neue Meldung .)

sr. Stockholm, 8. Juli . (Privattel .) Die ersten Schwimm -
konkurrenzen, die einem Privattelegramm aus Stockholm zu¬
folge am Sonnabend bei gutem Besuch vor sich gingen , zeigten
ebenso wie die leichtathletischen llebungen hervorragende Lei¬
stungen der Ausländer , denen die Deutschen nicht gewachsen
waren . Im 100 Meter -Schwimmen (freier Stil ) stellte
Kahanamolu (Amerika) mit 1 Min . 6,6 Sek. einen neuen Welt¬
rekord auf . Bretting -Magdeburg und RaMme -Breslau siegten
ebenfalls in ihren Vorläufen , ohne jedoch die Zeiten der Aus¬
länder erreichen zu können . Ritter und Kühne -Magdeburg , so¬
wie Binner und Kurnisch -Breslau schieden bereits in ihren
Vorläufen aus . Auch im 1500 Meter -Schwimmen (freier Stil )
wurde ein neuer Weltrekord aufgestellt, und zwar von Hodgson-
Kanada mit 22 Min . 2,3 Sek . , der den berühmten Australier
Longworth überlegen abfertigte . Weitere Sieger in den Vor¬
läufen waren der bekannte Ungar Las Torres und Anderson -
Schweden. Im Geraden Turmspringen aus 5 und 10 Meter
Höhe gewann der deutsche Meister Günther -Hannover seine
Vorkonkurrenz.

Am Sonntag nahmen die Kämpfe bei enormer Hitze im
Stadion ihren Fortgang . Im Hochsprung mit Anlauf qualifi¬
zierten sich 11 Konkurrenten für die am Montag stattfindende
Entscheidung, darunter auch Liesche-Hamburg und Bodener -

Ungarn mit einem Sprung von je 1,83 m Höhe. Dagegen 9P *
Röhr -Charlottenburg mit einem Sprang von 1,75 Meter Höhe
aus . Den ersten Vorlanf im Laufen über 10 000 Meter ge¬
wann der auch in Berlin rühmlichst bekannte Finne Koleh-
mainen in 33 Min . 49 Sek. , den zweiten Vorlauf sein jüngerer
Bruder in einer sogar noch um 1 Minute besseren Zeit , doch
wurde auch diese noch von dem Sieger im 3 . Vorlauf , Richard -
son -Südafrika , mit 32 Min . 30,6 Sek . unterboten . Der einzige
deutsche Vertreter , Bietz -Charlottenburg , gab in letzter Position
liegend auf . Außer den Gebrüdern Kohlemainen und Richard-
son qualifizierten sich noch der auch in Deutschland bekannt «
französische Meisterläufer Jean Bovin und der sehr schnelle
Amerikaner Bonhag für den Entscheidungskampf über 10 00®
Meter . — Den Endlauf über 190 Meter gewann Eraig »
Amerika , der Bezwinger von Rau im Zwischenlauf, in 10,8 Sek.
knapp gegen seine Landsleute A. T. Meyer und Lippingcott .
Es herrschte großer Jubel , als an allen Siegesmasten dreimal
hintereinander das amerikanische Sternenbanner gehißt wurde .
Im 800 Meter -Zwischenlauf qualifizierte sich Hans Braun -
München durch einen guten zweiten Platz als einziger Deutscher
neben 6 Amerikanern für die Entscheidung. Im Ringen und
Fechten fanden bisher erst unbedeutende Vorkämpfe statt .

Rund um den Miilar -Se«. Die einzige radsportliche Kon¬
kurrenz bei den Olympischen Spielen in Stockholm, die über
320 Kilometer führende Straßenfernfahrt Rund um den Mälar -
See , nahm einem Privattelegramm zufolge in der Nacht vom
Sonnabend zum Sonntag um 2 Uhr ihren Anfang . Es hatte
sich eine ungeheure Menschenmenge eingefunden , so daß die
Straßen durch Militär abgesperrt werden mußten . Die gegen¬
seitige Führung durch die Konkurrenten war nachträglich
durch das Komitee erlaubt worden. 129 Teilnehmer wurden
in Zeitabständen von 2 Minuten vom Start in Liljeholneb ent¬
lassen. Die Ungarn und Schotten fehlten . Es wurde ein sehr
schnelles Anfangstempo von 34 Kilometern die Stunde vor¬
gelegt . Der Südafrikaner Lewis sicherte sich sofort einen großen
Vorsprung . Die deutschen Teilnehmer fuhren ein gleich¬
mäßiges , langsames Tempo. Als voraussichtlicher Sieger der
Konkurrenz dürste Lewis mit 10 Stunden 38 Min . Fahrzeit
hervorgehen . Die Deutschen schnitten sehr schlecht ab . Das
genaue Resultat steht noch nicht fest.

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebote :

5 . Juli : Ludwig Schlachter von hier, Maschinentechniker hier ,
mtt Maria Dresel von hier ; Hermann Schmeiser von hier , Photo¬
graph hier , mit Maria Förster von hier ; Hermann Karcher von hier ,
Buchdrucker hier, mit Sofie Knapp von hier ; Wilh . Noe von hier ,
Mechaniker hier , mit Luise Gehry von Freiburg ; Martin Schleicher
von hier , Blechner hier , mit Elisabeth Romacker von hier ; Ernst Lüsse
von Röllingsen , Vizewachtmeister hier , mit Helene Sack von Ober¬
lauda ; Hermann Lay von Ettlingen , Schlosser hier , mit Lisette Eurich
von Adolzfutt ; Friedr . Rohrdantz von Lütau , Versicherungsinspektor
hier , mit Antonie Jelen von Konojed ; Andreas Habich von Sasbach -
ried , Friseur hier , mit Margarete Kuhn von Breiten ; Heinrich
Eiesler von hier , Schlosser hier , mit Wilhelmine Frank von hier ;
Adolf Schlechter von Basel , Finanzpraktikant in Tiengen , mit Mar¬
garete Hummel von hier ; Karl Oreans von hier , Kaufmann hier ,
mit Sofie Bachert von hier ; Karl Riesterer von hier , Buchbinder
hier , mit Marie Rieger von hier .

Eheschließungen :
6. Juli : Friedr . Sponagel von hier , Schlosser hier , mit Klara

Storck von hier ; Aug. Höpfinger von llnteröwisheim , Badgehilfe
hier , mit Karoline Deckinger von llnteröwisheim ; Wilhelm Kunze
von Ettlingen , Maschinenmeister hier, mit Theresia Becker von Winn¬
weiler ; Ernst Lutz von Eppingen , Eichmeister in Offenburg , mtt Wil¬
helmine Zink von Rastatt ; Joh . Rüdinger von Winzenhofen , Schrei¬
ner hier , mit Kreszentia Mütsch von Sindeldorf ; Albin Müller von
Schöllbronn , Schreiner hier , mit Elsa Zopf von hier ; Joh . Wurzer
pon Autenried , Erdarbetter hier , mit Anna Rauch von hier ; Wilh .
Bühler von Freiamt , Schuhmacher hier , mit Anna Obert von Wald¬
prechtsweier ; Rud . Fenchel von hier, Metallschleifer hier , mit Anna
Knnzmann von hier ; Adolf Roth von Ettlingen , Taglöhner hier ,
mit Karoline Baumer von Oetigheim ; Herm . Fütterer von hier ,
Taglöhner hier , mit Elisabeth Reuter von Altenheim ; Wilh . Köhler
von hier , Blechner in Emmendingen , mit Luise Schramm von Eber¬
bach ; Richard Belz von hier, Modellschreiner hier , mit Wilhelmine
Ringwald von Berghausen, : Ernst Beck von hier , chir. Instrumenten¬
macher hier , mit Frieda Köppen von Wieblingen ; Ottmar Lindau
von Säckingen , Amtsaktuar in Donauefchingen , mit Luise Pfühler
von Kohl .

Geburten :
30 . Juni : Franz , Vater Franz Winteroll , Schlosser ; Max Josef ,

Vater Josef Biehle , Schreiner . — 1. Juli : Elisabeth Anna , Vater
Karl Schmidt , Geschäftsführer ; Franz Anton , Vater Anton Fetterer ,
Taglöhner . — 2 . Juli : Luise Wilhelmine , Vater Jul . Vier , Schlosser ;
Emilie Wilhelmine , Vater Eottlieb Klenk, Meßgehilfe ; Gustav Ra¬
fael , Vater Isidor David , Kaufmann . — 4 . Juli : Erika Luise Emma ,
Vater Heinrich Hauck, Oberrevisor .

Todesfälle :
3 . Juli : Elisabeth Braun , Eheftau des Oberpostsekretärs a . D .

Braun , alt 53 Jahre . — 4. Juli : Franz Rerlinger , Masseur , Witwer ,
alt 50 J .ahre . — 5 . Juli : Elisabeth Möller , Verkäuferin , ledig , alt
28 Jahre ; Heinrich , alt 1 Jahr 8 Monate 4 Tage , Vater Johann
Hummel , Packer; Anna , alt 4 Jahre , Vater Wilh . Göpfrich , Schnei¬
der ; Amalie Butt , Witwe des Bierbrauers Daniel Burk , alt 62
Jahre ; Franz Roth , Landwirt , Ehemann , alt 32 Jahre ; Luise Dürr, .
Ehefrau des Schweinehirten Karl Dürr , alt 4v Jahre ; Oswald Rosen -
tiel , Privatier , Witwer , alt 77 Jahre . — 6. Juli : Anna , alt 21

Tage , Vater Friedr . Andres , Schneider.

Wenn mit Beginn der wärmeren Jahreszeit selbst verdünnte
Kuhmilch von Säuglingen und Kindern nicht vertragen wird , so t ~r
nuve man als Zusatz zur Milch das altbewährte Nestle 'sche Kinder¬
mehl , welches auch schon mit Waffer gekocht, eine vollkommene , leicht ■
verdauliche Nahrung ergibt . Probedose und illustrierte Broschüre '
kostenfrei durch : Nestle's Kindermehl , G. m. b. H., Berlin W 57 .

^ • MÄGGI Suppen

4853a

unerreicht in Güte und Wohlgeschmack !
Allein echt mit dem Namen MAGGI und der Schutzmarke “f Kreuzstern .

„MA60U firte , sparsame Köche“ .
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: : Karlsruhe , 5. Juli . Aus der von der Großherzogin Luise an¬
läßlich des goldenen Ehejubiläums errichteten Stiftung . Witwen¬
trost" zur Unterstützung armer Witwen soll das Zinserträgnis für
das Jahr 1811/12 an bedürftige Witwen , die eine öffentlich« Unter¬
stützung nicht erhalten , aus dem Bezirk des Grotzh . Landeskommissärs
Konstanz (Kreise Konstanz, Villingen und Waldshut ) vergeben wer¬
den. Bewerbungsgesuche sind an die Zweigvereine der betreffenden
Amtsbezirke zu richten. In den Gesuchen find die persönlichen, Fa¬
milien -, Erwerbs - und Bermögensverhaltnisse der Bewerberin näher
zu schildern . Der Vereinsoorstand der in Frage kommenden Frauen¬
oereine hat sich sodann über die Dringlichkeit des Gesuchs und den
«twaigen besonderen Zweck der Gabe zu äußern und das Gesuch hier¬
auf bis zum 20. Juli an den Vorstand des Badischen Frauenvereins
mit Zeugnissen des Ortsgeistlichen und des Gemeinderats über die
Würdigkeit und Bedürftigkeit der Empfohlenen vorzulegen . Vor der
Vorlage hierher wolle für jedes Gesuch ein Erkundigungsbogen er¬
hoben werden.

X Sochsheim (A. Breiten ) , 7 . Juli . Die dem „Brettener Wo¬
chenblatt" entnommene Notiz, daß hier der Korbmacher Dörr aus dem
Bett gestürz -nd an den Folgen des erlittenen Sturzes gestorben sei,
ist nicht ndji t, Dörr , der im 30. Lebensjahre stand, ist infolge Herz-
lähmung gestorben.

1. Mannheim , 6 . Juli . Der Stadtrat Mannheim hatte eine
geharnischte Beschwerde an den badischen Landesverband zur
Hebung des Fremdenverkehrs gerichtet , weil in der Propa-
gandaschrist „Badner Land " trotz der vorjährigen Beschwerde
über die stiefmütterliche Behandlung Mannheims die Eisen¬
bahnlinien von Mannheim mit ihrem großen Schnellzugsver¬
kehr von Nordwesten nur ganz schwach , als Nebenlinien , an¬
gedeutet waren . Der badische Landesverband zur Hebung des
Fremdenverkehrs schob die Schuld der Eeneraldirektion der
badischen Staatseisenbahnen zu, weshalb der Stadtrat nun¬
mehr bei der Eeneraldirektion dieserhalb vorstellig werden
wird .

A Mannheim , 8. Juli . Gestern konnten die beiden Zwil -
lingsbrüder Michael und Samuel Bögele ihren 70. Geburtstag
feiern .

-) (- Heidelberg, 5 . Juli . Nach der amtlichen Fremden¬
liste sind seit 1 . Januar bis heute in Heidelberg 80 000
Fremde angekommen

X Heidelberg , l Juli . Der verheiratete Hilfsarbeiter
Christian Klemm von Mannheini wurde gestern abend , als er
mit seinem Rade über die Schienen der elektrischen Straßen¬
bahn fahren wollte , von einem Wagen der Nebenbahn erfaßt
und zu Boden geworfen. Er zog sich dabei einen Oberkiefer¬
bruch und einen Stirnbeinbruch zu . — Ms das Fuhr¬
werk des Landwirts Kslb in Schriesheim auf der
Landstraße einem Lasto»» --»«»öil begegnete, scheute das
Pferd und die beid»-- Insassen , Vater und Sohn ,
wurden aus dem Wagen geschlendert . Dabei fiel der Sohn
unter das Auto , desien Rüder ihm über das eine Bein hinweg¬
fuhren und es zerquetschten .

! Tauberbischofsheim , 8 . Juli . Am 24 . Juli kehrt der Tag
wieder , an dem im „Deutschen Krieg " von 1866 beim Kamps
um die Tauberlinie im vollen Brand der Juliglut zwischen
norddeutschen und württembergischen Truppen ein blutiges
Gefecht hier stattfand , bei welchem die tapferen Württemberger
gegen 200 Mann verloren . Die gefallenen Helden ruhen in
einem gemeinschaftlichenGrab an der alten Straße nach Eroß -
rinderfeld -Würzburg . König Karl I . von Württemberg hat
denselben neben ihrer Ruhestätte 1867 ein schönes Denkmal
errichten lassen . In pietätvoller Weise wird dasselbe alljähr¬
lich am Jahrestag , den 24. Juli , mir Kränzen geschmückt seitens
der hiesigen Stadtgemeinde und Militärvereine , sowie durch
das 2. Bataillon des in Bad Mergentheim garnisonierenden
Teils vom Infanterie -Regiment Nr . 122 .

# Oeiigheim , 8. Juli . Das Bolksschauspiel hatte am gestrigen
Sonntag wieder einen großen Tag zu verzeichnen. Der gewaltige
Zuschauerraum war bis auf wenige Logenplätze ausverkauft . Man
könnte diesen Spieltag mit Recht den Freiburger Tag nennen , brachte
doch der Sonderzug aus Freiburg viele Hunderte von Spielbesuchern,
darunter die farbentragenden Verbindungen des C . V . von Freiburg
und Heidelberg, denen sich später noch eine Karlsruher Kartellverbin¬
dung beigesellte. Das Spiel verlief , vom Wetter begünstigt,
außerordentlich gut , jeder Spieler suchte im edlen Wetteifer sein
Bestes zu geben. Eine solenne Festkneipe hielt die studentischen Ver¬
bindungen mit ihren AltenHerren und deren Damen noch einige Stun¬
den zusammen. Hierbei wurde auch der Verfasser des Schauspiels Dr .
Thissen, alter Herr der Freiburger „Hercynia "

, sowie Herr Pfarrer
Saier als Spielleiter von dem Vorsitzenden in begeisterter Rede ge¬
feiert . Am morgigen Dienstag ist „u Ehren des Geburtstages des
Eroßherzogs ein Festspieltag eingelegt .

« Gernsbach, 8 . Juli . Am Sonntag abend wurde der 43
Jahre alte ledige Martin Klumpp von Lautenbach von einem
Radfahrer überfahren und erlitt einen Schädelbruch.

# Baden-Baden, 5 . Juli . Die Fremdenfreqnenz er¬
reichte die Zahl von 35133 Personen .

-oL- Baden -Baden , 8. Juli . Der hiesigen Kriminalpolizei
ist es gestern abend gelungen , im Restaurant des Hotels „Stadt
Baden " hier zwei Hochstapler z« verhaften , die minderwertige
Cchmuckgegenstände und falsche englische Banknoten bei sich
führten und beides hier an den Mann zu bringen suchten .

□ Müllheim , 8. Juli . Herr Oekonomierat Bincenz , der
zurzeit die kolonnenmäßige Untersuchung der Reben im Auf¬
träge des Ministeriums leitet , richtet erneut eine Mahnung
zum sofortigen Spritzen an die Winzer. Der Blattfallpilz geht
auch auf die jungen Träubchen über . Das ausgiebige Spritzen
hilft auch gegen den auftretenden Rotbrenner . Vom Aefcherich
zeigen sich schwache Spuren , weshalb man das Schwefeln nicht
vergessen soll.

A Vom Schwarzwald , 8. Juli . Ein der schönsten Partien des
Schwarzwaldes wird durch einen dieser Tage einmütig gefaßten Be¬
schluß des badischen Landtages dem großen Reiseverkehr erschlossen :
das Schluchseegebiet des südlichen badischen Schwarzwaldes . In den
südöstlichen Ausläufen des Feldberges eingebettet , bringt der zirka
900 Meter hoch gelegene, 4 Kilometer lange See mit feiner träumeri¬
schen Waldumsäumung , seinem lichten Wasserspiel, seinen farbigen
Ruder- und Fischerkähnen heiteres Leben in die dunklen Forste . An

seinen Ufern zieht sich die verkehrsreiche Straße von Titisee nach St .
Blasien entlang . Der Ort Schluchsee selbst , 52 Meter über dem See
auf einer Anhöhe gelegen, vereinigt durch seine kräftigende Seeluft
wie durch den heilsamen würzigen Odem der umliegenden blumigen
Wiesen und prachtvollen Tannenwaldungen in sich alle Vorteile einer
Erholungsstätte , die auch Hotels von weiibeka,---.r^»>l Rufe aufweist.
Nicht nur als Kurplatz von großer Zukunft und nui ständig wachsen¬
dem Besuch , auch wirtschaftlich ist dar Schluchseegebiet von aussichts¬
reicher Bedeutung . Die holzreichen Waldungen , die Staatsbrauerei
Rothaus , ein großzüges Projekt , da» die Gewalt der hier vorhan¬
denen Wassermassen durch eine Staumauer in elektrische Riesenkräfte
umwandeln will , das alles sind gute Auspizien auch für die wirtschaft¬
liche Bedeutung der neuen Bahnstrecke , die später nach dem Rhein
(bei Waldshut ) durchgeführt werden soll . Der von der Kammer
selbst wie dem Lande freudig aufgenommene Beschluß zeigt, daß Ba¬
den die Verkehrspflichten erkannt hat , dir ihm fein herrlicher
Schwarzwald auferlegt . Und das bisher nur von einem kleineren
Kreis entdeckte Schluchseegebiet mit seinen unvergleichlichen Schön¬
heiten wird durch die neue Bahn , die Schluchsee in knapp 2 Stun¬
den mit Freiburg verbindet , bald das Ziel des großen Reiseverkehrs
werden.

A Donaueschiwge «, 7. Juli . Aus dem ganzen bad . Land
trafen sich heute hier die ehem . Soldaten des Bad . Leibgrena -
dier -Regimemt Rr . 109. Das Karlsruher Eren .-Regt . hatte
eine Abordnung gesandt. Am vormittag wurde am Grabe der
1870/71 gefallenen Regimentskameraden ein Kranz nieder¬
gelegt. Mit dem Festtag war der Verkauf von Kornblumen
verbunden.

0 Gingen , 7. Juli . Für die am 3. , 6. und 8. August statt¬
findenden Bürgerausschußwahlen stellen die Liberalen und die
Fortschrittliche Volkspartei gemeinsame Listen auf gegenüber
dem Zentrum sowie den Sozialdemokraten . Bisher bestand
das Vürgerkoyegium aus 19 Liberalen und 41 Zentrumsleuten .

0 Konstanz , 8. Juli . Die öffentliche Untersuchungsanstalt
der Stadt Konstanz wird nach einer Bekanntmachung des Mini¬
steriums des Innern den staatlichen Anstalten zur technischen
Untersuchung von Nahrungs - und Eenußmitteln gleichgestellt .

Eb Aus Baden , 7 . Juli . Einen in Jmkerkreifen freudig begrüß¬
ten Erfolg hat der Bad . Landesverein für Bienenzucht zu verzeich¬
nen. Für 1812 darf zum ersten Mal der für die Notfütterung der
Bienen nötige Zucker steuerfrei abgegeben werden . Die Abgabe des
steuerfreien Zuckers ist streng geregelt ; es erhalten solchen nur die
Mitglieder des Landesvereins für Bienenzucht ; für ein Volk werden
nur 10 Pfd . verabfolgt , während jeder Stock 20—25 Pfd . für die Win¬
ternahrung nötig hat . Die steuerfreie Abgabe von 10 Pfd . auf jede«
Volk bedeutet «ine Ersparnis von je etwa 70 Pfg . , da der Zucker
nach Abzug der Steuer nur 33—34 Mark für 100 Kilo kostet. Für den
Hausgebrauch wird der Zucker durch Beimischung von 5 Pfd . feinem
Rheinsand auf den Zentner unbrauchbar gemacht. Von der Neuerung
haben nicht nur die Imker Vorteil , sondern auch die Bienen , die nun¬
mehr weniger Gefahr laufen , von allzusparsamen Herren für den Win¬
ter auf Hungerkost gesetzt zu werden . Das Publikum hat trotz dieser
Vergünstigung nicht zu befürchten, daß es nunmehr das PrÄmkt von
Zuckerfütterung als Honig erhält .

X Aus Baden , 7 . Juli . In Hinkunst haben alle Händler , Rind¬
vieh- und Schweinehänd*« für Tiere , die sie kaufen, im Besitze eine»
Ursprungs - und Gesundheitszeugnisses zu sein . Ebenso haben Land¬
wirte für Großvieh und Kleinvieh , welches sie zum Markte bringen ,
im Besitze von Ursprungs - und Gesundheitszeugnissen zu sein . Die
Zeugnisse werden vom Fleisch - oder Viehschauer ausgestellt . Wer
nicht im Besitze dieser Zeugnisse ist, kann nicht mehr auf den Markt
zugelassen werden .

$ Vom Bodensee. 7 . Juli . In Lindau wird eine amt .
liche Konferenz der 5 Bodenseeuferstaaten stattfinden , in wel¬
cher die Aufhebung des Verbots der Motorboote zur Aus¬
übung der Hochseefischerei auf dem Bodensee, der Entwurf
einer zusammenfassenden Verordnung für die Bodenseefischerei
sowie die Bestellung einer Fischereiaufsicht für das ganze Bo¬
denseegebiet oberhalb der Konstanzer Rheinbrücke behandelt
werden soll.

Der Grotzherzog im Oberland.
cd Waldshut . 8. Juli . Der Eroßherzog begab sich Sonntag

früh von Badenweiler nach Waldshut , wo die Ankunft um
%9 Uhr erfolgte . Am Bahnhof fand Empfang durch die Spitzen
der Behörden statt . Seine Königliche Hoheit nahm an dem
Gottesdienst in der evangelischen Kirche teil und fuhr sodann
um %12 Uhr nach Jestetten weiter , wobei die Gemeinden
Tiengen , Kadelburg , Rheinheim , Reckingen , Lienheim , Hohen-
tengen , Stetten , Bühl , Dettighofen , Verwangen und Valters -
weil berührt wurden , in denen jeweils festliche Empfänge und
Begrüßungen stattfanden . Die Ankunft in Jestetten erfolgte
um 2 Uhr . Der Eroßherzog begab sichdort nach dem Festplatz,
um der Einladung des Eemeinderats und des Denkmalskomi¬
tees folgend an der Einweihung des vor dem neuen Rathaus
errichteten Eroßherzogs - und Kriegerdenkmals teilzunehmen .
Nach der Feier , an der die Militärvereine des Klettgauver -
bandes sehr zahlreich teilnahmen , schritt Seine Königl . Hoheit
die Front der Vereine ab und nahm den Vorbeimarsch ent¬
gegen. Hierauf folgte lt . „Karlsr . Ztg .

" die Besichtigung des
Schul- und Rathauses , in dem ein von der Gemeinde gebotener
Tee genommen wurde . Der Eroßherzog besuchte alsdann noch
die Kirche und die Kreispflegeanstalt Jestetten und fuhr gegen
6 Uhr über Riedern nach Erießen , in welch beiden Gemeinden
gleichfalls Begrüßungen stattfanden . Von Grießen kehrte
Seine Königliche Hoheit mit der Eisenbahn über Basel nach
Badenweiler zurück, wo die Ankunft gegen 11 Uhr abends
erfolgte . _ ___ _ _ _

Die Führung der Strafregister .
H- Karlsruhe , 5 . Juli . Zur Entlastung der Strafregister¬

behörden und zur Eeschäftsvereinfachung hat das Justiz¬
ministerium in einem Erlaß u. a . angeordnet : Die Anfragen
nach Vorstrafen sind auf das durch die Lage des Einzelfalles
gebotene Maß des notwendigen zu beschränken . Ein Auszug
aus dem Strafregister ist nicht zu erheben, wenn die Be¬
strafungen aus bekannten und ohne weiteres zugänglichen
Akten festgestellt werden können. Sind die bis zu einem be¬
stimmten Zeitpunkt erfolgten Bestrafungen ohne Inanspruch¬

nahme des Strafregisters ermittelt , so ist die Strafregister¬
behörde nur um Auskunft über spätere Bestrafungen zu er¬
suchen. Die letzte bekannte Bestrafung ist nach Tag , Gericht
und Aktenzeichen anzugeben. Ist in der gleichen Sache früher
schon ein Strafregisterauszug erhoben worden , so ist er zur Er¬
gänzung zurückzugeben .

Das Ministerium des Innern wird die Bezirksämter an¬
weisen, in denjenigen Fällen , in denen nur die Mitteilung der
einzelnen llebertretungsstrafen von Interesse sind , in dem
Formular 0 über oder neben der lleberschrift „Auszug aus dem
Strafregister " das Wort „llebertretungsfache " beizufügen . In
solchen Fällen hat der Registerführer die Vorstrafen wegen
Verbrechen und Vergehen nur nach ihrer Gesamtzahl aufzu-
führen . Damit der Registerführer den Behörden , von denen
Steckbriefnachrichten oder Suchvermerke vorliegen , den Aufent¬
haltsort des Gesuchten sofort Mitteilen kann, ist bei jeder An¬
frage und Mitteilung an ihn , wenn möglich der Aufenthalts -
(Haft -)ort der Person , auf die sich die Anfrage oder Mitteilung ,
daß eine Steckbriefnachricht oder ein Suchvermerk gegenstands¬
los geworden ist, auch der Grund anzugeben.

In den Fällen der Verurteilung Abwesender wegen Ver-
letzung der Wehrpflicht kann die Steckbriefnachricht durch einen
auf der Strafnachricht mit röter Tinte anzubringenden Ver¬
merk : „Zugleich Steckbriefnachricht" ersetzt werden . Der
Registerführer behandelt den Vermerk als unerledigt , bis ihm
seine Erledigung bekannt wird ; dann streicht er ihn . In bereits
abgeurteilten Wehrpflichtsachen ist die Steckbriefnachricht im
Falle ihrer Erneuerung mit dem Vermerk zu versehen : „Auf¬
zubewahren bis zur Bekanntgabe der Erledigung .

"

Kandel und Kerkehr.
* Dnrlach, 6. Juli . Der heutige Schweinemarkt war befahren

mit 154 Läuferfchweinen und 384 Ferkelschweinen, welche sämtliche
verkauft wurden . Preis per Paar für Läuferschweine 45—80 Mark,
für Ferkelschweine 24—35 Mark . Der Geschäftsgang war gut .

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a» M.

(AnfangS -KurseO „
Osterr. Cred .-A .
DiSconto Com.
Dresdner Bank
Ost.StaatSbahn
Lombarden

Tendenz : fest.
Frankfurt a. M.

(Mittel -Kurse.)
Wechsel Amsterd.16S.45

m Antw .-Br . 806.38
. Italien 802 .20

<5UU*
136.' ,.
153.' ,.
153 . V.

18. ‘,4

. London 204 .40

. Paris 811 .33

. Schweiz 809. —
„ Wien 848 .63

Privatdiskoni 8 '/.
Napoleons 16.28
8J4 %5ReidjS<*nl . 89.90
8% . 80.15
8*4 % Pr . Tons. 89.65
Osten . Goldr. 96.70
4% Russen 1880 90.30
4% Serben 85.60
Ungar . Goldr . 90 85
Badische Bank 126 .40
Darmst . Bank 121.70
Deutsche Bank 255. '/,DiSc.-Command.187. ',,Dresdner Bank 153. '/,Osten . Länderbk.132 . '/,
Rhein. Creditbk. 135 .—
Schaaffh. Bkv. 124 .70
Südd . DiSk.-G. —
Wiener Banks . 133 . ',«
Ottomanenbank 134. ',,
Boch. Gußstahl 229. '/,
Laurahütte 173. '/,
Gelsenkirchen 187. ',,
Harpen « 188. ',«

Tendenz : fest.
Frankfurt a . M

(Schlußkurse.)
4% ReichSanl.

unk . bis 1918 100 .90
3 *4 % dto. 89.90
4%Preutz .Cons.

unk . bis 1918 100 .90
3 *4 % dto. 89.85
4% BadenerlSOI 100.15
4% . 1908/09
4% . 1911uk .192l100.30
8 *4 % . abg.i .fl . 96 20
8 *4 % . . i .°« 93.60
3*4% . 1892/94 91.-
3 *4 % . 1900 90.-
3*4 % . 1902 ' 88.25
8*4 % . 1904 88 .25
3 *4 % . 1907 83.40
4% Rh . SyP .-B.
4% , 1921 99.—
3 *4 % . 1914 88.-
4 %Russ .Siaatsr . 90.90

Von 1902
4% Türk , neue 88 .70
Türkikcke Lose 171.20

vom 8. Juli .
45bllng.Str .19lO 88.85
Südd . Disk.-G. 115.40
Zem. Heidelbg. 149.80
Bad .Anil .-Sodaf .516 .—
Deutsche Gold-

u.Silb .-Sch . -A . 683 —
Holzverk .-Jnd .

Konstanz 308.—
All.El .-G .Berlin267 . ',,
» Schuckert 161. V,M.-F . Badenia —.—
Masch . Gritzner 284 .90
KarlsrMasch . 155. -
Mot .F4OberurseI14425
Zellst .-F .Waldhof231. ',.Bad - Zuckf. W. 215 .

',,
Bochum « 229 . ' ,,
Harpen « 188 . ' /,
Phönix 259.',«Sb .-A. Pakets. 144 . ',,Rordd. Lloyd 121. ',«

Nachbörse :
Osten .Kred.-A. 202. ',,
Deutsch« Bank 255 . '/,DiSk.-Kommand.187 . %
Dresdner Bank 153 .' ,«Staatsbahn 153. '/.Lombarden 18.«)

Tendenz : fest.
Berlin .

(AnfanaS-Kürfe.)
Osten . Lrew-A. —.—
LertHandelSg . —.—
Com.-u .DiSc.-B. 112. ' /,
Darm st Barst 121 . '/,
Deutsche Bank 255 .—
Disc. Eommand.186. '/«Dresdner Bank —.—
33alt h. Ohio 106 . '/.
Bochum « 229. '/.
Laurahülle 173. '/,
Harpen« 188 .—

Tendenz : fest.
Berlin . Schlußkurs«
4% ReichSanl.

b. 1918 unkndb 100 .80
3 *4 % ReichSanl. 90.—
3% . 80.10
4% Pr . ConsolSl00.80
3 *4 % Preutz. E. 90.-
3% . . 80 .10
4% Bad. 190110010
4% , 1911100 .10
8 *4 % . 1900 89.75
3*4 % . 1904 —.-
3*4% . 1907 — .—
3 *4 % . conv. —
Ruffen-Noten 216.05
Ost . Krediiakt 203 . ',«
DiSt -Comm. 186. ‘ >
DreSd. Bank 153 . ’/,
'.'nt .-B . f . Dtschl . 123.—

RuffLSnk .f.aHdl .156.—
Südd .DiSk .-Ges. 116 —
Canada -Pacific 265 .—
/ och . Gußstahl 229. ',,

-tich-Lurbg . 175. '/«

Laurahüite 173 . ' /,
Gelsenkivchen 183 . '/,
Harpen« 188 ' /,
Phönix 288 .70
Dynamit Trust 179 . ,
Et Mg . Edison 266 .70
Elektr. Schuckerti60.—Elektr. Siemens

«. HalSke 241 .20
Gritzner M.-F . 284. —
D. GaS-Gl . -Gef.605 .—
D . Waff .-Mun , 558 .—
Brauerei Sinn « 217. ' /,
P .-llngH .Pfdbr . 91.30
P .-Ung. K. Obl 91.50
Ung . Lokalbahn I 96.40
Privatdiskont 3. '/,Tendenz : fest.
B er l i n . (Nachbörie.l
Ost KreL .-Akt 203. '/«Bert Hand .-GesZ .67.—
Deutsche Bank 255. '/.
Diskonto Kom. 186. ' /,Dresdner BanI153 .' ,,
Lombarden 18. '/,
Balt . n . Ohio 106. ' /,
Bochumer 229 . '/,
Laurahütte 173. ' /,
Gelsenkirchen 188. '\
Harpen« 188 . '/,

Tendenz : fest .
Wien ( 10 Uhr vorm.1
Ost. Kred.-Akt 646 .-
Länderbank 529. '/,
Staatsbahn 717.—
Lombarden 96.20
Marknoten 117.77
Ost Kronenrente 88.70.
Ost Papierrente 91.40
Ung. Goldrente 108.35
Ung.Kroneuren t. 88.40

Tendenz : ruhig .
Pari ».

3% frz . Rente 92JS2
4% Italiener 96H0
4% Spanier 93.85
4% Türken unif . —
Türk. Lose —.—■
Banque Ottom . —
Rio Tinto 20.05

London .
Chartered 27'/,
De BeerS 19 '/,
East Rand 2'/,
GoldfieldS 3 '/,
RandmineS 6 ' ],
Anaconda 8 1/,
Aichison comm. 111 —

. pref. 105 —
Chicago . Mllw . 107 '/,
Denver pref. 19 '/,
LouiSvilleNashv. 164—
Union Pacific 172'/,
E. St . Steel com. 71 ' /,
dito pref . 114'/,
Nock Jsl . Comp. 25 '/,
-' vutb.Pac .Shar . 112'/«

Teleqraphische Schiffsnachrickterr .
Miigeteilt d. Generalvertr . Fr . Kern , Karlsrube . Karlkriedrichstr. 22 :

Norddeutscher Lloyd. Angekommen am Freitag : „Willehad " in
Hamburg : am Samstag : „Aachen " in Bremerhaven , „Brandenburg "
in Baltimore , „Crefeld" in Porto (Leixoes) ; am Sonntag : „Derff-
linger " in Colombo . Abgegangen am Samstag : „Kleist" von Gibral¬
tar , „Oehringen " von Bremerhaven , „Chemnitz" von Baltimore ,
„Berlin " von Newyork, „Friedrich der Große" von Newyork, „Prinz
Eitel Friedrich " von Shanghai ; am Sonntag : . Eoeben" von Port
Said , „Königin Luise" von Boulogne .

KwonSeife
ganz - ohne >Soda ? !

eine neuartige Haushaltseife
von

fabelhafter Waschkrast.
Stück 8« Pf.30090.7.6
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Baufach - Anzeiger .
D. R. G. M. No. 31000. W
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Alteisen u . Metalle
Leon Schwarzenberger , Tel . 2176 .

Architekten
R . Bastei , Helmholtzstrasse 4.
Betert & Ballenstedt , Dipl .*

Ing , Mannheim . Tel . 1282 .
Gg . Holborn , Arch., Achern i .Bad.
Hol Wäger A Hillenbrand ,

Karlstr 68. Tel . 2577 .
J . M aeyer , Kurvenstr . 5 . T . 1751.
Rd . Meess , Sofienstr . 37 . T . 1604
K . H . Pönlehe . Büro k. Architekt

u. Bauausf ., Weltzienstr . 17. T. 3074
H .Slevogt,B .D .A. Karl[t.91 .T.1977
WeicheI,B .D.A.,Drl .Alleell,T .415
K . Wiilet , Adlerstr . 22 . Tel . 810 .

Spez . Moderne Ladenbauten .
Franz Wolff,Edelsh .-Str .7, T .2026.
H . Zelt , Veilchenstr . 19 . T . 2041

Asphalt und Cement
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68.
Pb . Wolf , Sofienstr . 55, Tel . 300 ,

Terrazzoarbeiten .

Aufzüge , Transportanlag .
Wllh . Fredenhagen , Offenbach a .M„

Gen .-Vertr . : Ferd . Fischer , Karls¬
ruhe i . B., Sofienstr . 12, Tel 1208 .

Hermann & Julius Kern,Masch .-Fab .,
Lörrach , Aufzüge jeglicher Art

i| |> Gerwigstr .35|37, T .468
El , Aufzüge aller Art.

Autog . Schweisanstalten
Syst . Butterfass , Lohnschweiß.

Maschinenfabr . Butterfaß . Tel. 479.

Backofenbaugeschäfte
J . Stauch , Werderstr. 90. Tel . 1284.

Baugeschäfte
Fr .&E .Bindschädel,Augrtst32,T .t636
Eigenheim . Baugesell ,

scbaft für Deutschland ,
m. b. H . , Mannheim , Tel . 7089

Fischer & Bischoff.Sofienst 57. T.1465
Otto Held , Marienst .63 . T .336 .
F .Herrmann,Sofienst .l46 .T .557 .
F . Kirchenbauer,Lessingstr . 1

Tel . 67 . Hoch - , Tief - , Betonbau .
Eacroix & Christ , Srtttimtr . IZ. T.1Z4S
Kd . Meess , Sofienstr . 37 , T .1604
J . E. Nagel , Sofienstr . 116 , T .46L
Bernh . Pfeifer , K.-Mflhlburg,T .3096.
Gipser-u.Steinhauerarb . (Pfinzsteine )

E . Schmidt , Amalienstr . 79. T. 35.
W . Stöber , Rüppurrerstr .13. T. 87.
Trier & Gros , Ritterstr . 28, T.101.

iilllilllllMllllliilliiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiniin
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Banken .
Baer & Elend , Karlfriedrichft . 26.T .223
S.Feuchtwanger,K .Friedrchst .6,T.49.
Gewerbe - u . Vorschuftbank , T .2422 .
Veit L. Homburger , tsrlstr. il. Tii. 36u. 208.
Wörnerft Wehrle , KsHfrisärishstr. 2,1. 1334

Bankkommissionäre .
Heinrich Diehl , Durlach, T .260 ,

Darlehen in jeder Höhe auf be¬
queme monatliche Teilzahlung ,
auch Hypothekengelder .

Fr . Motzer , Augartenstr.28,T .294i .
Darlehen , Hypotheken u .Liegensch .

Möller ACo . , Hirschstr . ! ,T . 1420
Dari, , Wechsel -Ank . n . Diskont .
Bangeld . , Hypoth ., Liegenseh .

Aug . Schmitt ,Hirfchft .43, T.2117

Darlehensbank

hasse Karlsmlie i. fi.. Lüisenstr. 35a
Direkt. P . Verw imp , Tel. 1362,
Darlehen gegen div. Sicherheiten ,

auch Möbel. Gegr. 1907 .

Baublechnerei
A . Bender , Sternbergstr . 8.
A .Heusser,Schützenstr .68.T .2036
J . Meess , Erbprinzenstr. 29 . T. 1222

Baumaterialien
Gehres & Schmidt , T . 200 . (ilutaattint )
K . Gftssel , Kriegstr . 97 , Tel . 68.
F . Köhler , Eisenbahnstr .2 . 1 .2080 .

Bau - u . Möbelbeschläge
Jnl . Kahn , Wald8tr .33 . Tel .33L
E. Marum , Gartenstr .6 , Tel .755 .
P .Neurohr,Schützenft .l2a .T .2863

Bauiriascli,, Ban- u. Rolliiatmgeräte
Max Ktrauss , K.- tiheinhaten ,

neu u . gebr ., kauf - u . mietw . T . 259 ,

Beleuchtungs - Artikel
J .Meess , Erbprinzenstr. 29 . T. 1222
Karl Schwärs , Kaiserstr.150. 1 .56

Beton - Eisen
M . Marum , G .m.b .H . , Mannheim
A. Nauen senior , Mannheim .
E .Weil & Reinhardt , Mannheim

Bierpressionen , Büffets
Dittmar d i Blum , Karlstr . 60.
Ee © Meller , Ludwigshafena . Rh .

Bildhauer - u . Steinmetzarb .
W . * K. Nussberger , i .-wiiMntstr. s. T. 1770
ftnpp A Möller , Kari -Wilhmstr.

Blitzableiter
K . Daler . Adlerstr . 7 . T. 1258 . Ver-
einf.Blitzableiteranl . n . Svst .Findeisen

Boden - und Wandbela g
K . Gössel , Kriegstr . 97, Tel . 68,Pb . Wolf , Sofienstr . 55 . T . 3(X)

Brunnenbau
Friedr . Amolseh , Rüppurrer -

strasse 28 . Tel . 2481 .
Job .Brechtel ,Ludwigshafena .Rh .
Tiefbrannenanlg . u . Bohrunternhmg .m Onnlr Brunnenbauten, Tief-

• llGufl bohrungen . Tel . 2271 .

Bürgersteigbelage
Rhein . Asphalt - n . Cement *

platten f . G. m. b .H. K. Rheinhaf
Dachdeckereien

E. & A . Appel , Schillerstr . 8 , Tel .l 1.
K . Gössel , Kriegstr . 97, Tel . 68.
Alb . Herz , Nelkenstr .19 , T .1952 .
Gg .Roos Naehf . RheInau,T .71Q6
A . Stegmaler , Bachstr.44 . 1 .1521
O. Weber , Hirscbstr . 14 , T . 1366 .
Ph . Wolf , Sofienstr . 55 . T . 800

Dachpappen
Erste Karlsruher Daehpap -

pen - n . HoIzcemenlfabrlb
, Karl Zalss , Telef . 1410 .

K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68.
Adolf Hornberger , Fabrik , T 2552 .
Waldem . Knttner , Durlach,T .27

Dachziegel

Vereinigung bad.
Ziegelwerke .

“• 5;
Karlsruhe , Tel. 847 u . 857.

Ludwigshaf . Ziegel w . H. Holz , G . in .
b . H . , T . 277 , Ludwigshafen a .Rh.

O. Weber , Hirscbstr . 14 . T . 1366 .

Drahtseile u . Geflechte
Ludw . Krieger , Veilchens ! 33 , T . 316

Rabitz - u . Moniergeflechte , Durch¬
würfe , Siebe . Aufzug - u . Krahnseile .

Eisenbahnbau u . Material

Auskunfts - u. Inkassobureau

W. F. Krüger,
“ Sf

Liegenschafts - und

Hypotheken - Agenturen .

M. Besam, UÄ 1*
Bauplätze m .Baukred .,Gesch .ail.Art,
Rentenhäuser,Villen .Landhäuser etc.

F. fiauweilEr, Kr
Georg Heberle, ?Ä ,a
Eg . Hom bu rger , Zirkel 20,T.1836 .

K. Kornsand ,
M . Kühler , a™Ä '

5
6

Albert Hüller, S.T5.
J . Rettich , Herrenstr . 35.

. Augr . Schmitt,HirfchfL43,T ^117

Maischein d Bretntttz . ,
Mannheim , Telephon 4772 .

M. Marnm , G .m. b .H ., Mannheim

JosefVflgeleSÄ ,
Fabrik f . Eisenbahnbedarf .

E .Well & Relnbardt,Mannheim

Eisenbetonbau
A . Graf Nachf . , Ritterstr . 28.
Tb . n . O. Hessig , Hirschstr. 40.
Wilhelm Klusmaiin , Sofien¬

strasse 116 (1 Tr . h . ), Femspr . 2753.
Maiseheln & Bretntttz , Hoch -

n . Tiefban , Mannheim , T . 4772 .
E . Scbmldt,Amalienstr .79,T,35 .
W . Stober , Rüppurrerstr.13, T. 87
Gnst . Stumpf , Parkftr.27 , T .2873
Ph . Wolf , Sofienstr . 55, Tel . 300 ,

.Massivdecken u .Wände,Syst .Förster .

| Eisen , Metall und Stahl

Berg & Straufi, lÄ 26
J . Ettllnger AWormser , T. 5,

15, 876. Telegr .- Adr . : Etliworms .
M. Marnm , G .m .b .H . , Mannheim
A . Nanen senior , Mannheim ,
j . prölsdör f er,Sofienst .ll4 .TB68
E .Weil & Reinhardt , Mannheim

Eisenkonstruktionen
A .-G . f . Eisen - n . Brome -

Giesserei vorm . C. Flinlt ,
Mannheim . Tel . 208 u . 1822 .

M PfFflEiinifiF Oerwigstr .35I37.T468
. ill Ulfllllbl , Eisenkonstruktionen.

Eisenrohre und Fittings
Karlsr . Eisen - u . Metallmanufakt .

Rosenberg & Co , T . 185.
M . Murmu , G .m .b . fl . . Mannheim
A. Nauen senior , Mannheim .
Rhein . Asphalt - 11. Cement *

platte nt . GmbH K.Rheinhaf.
Eeop . Wellt , Mannheim .
E . Well & Relnbardt,Mannheim

Elektr . Rarißieranl . Unschlussgleis .,
Drahtseil - , Hang,- u. RollDah. ,Lolioni.

Adolf Bleichert & Co . , Leipzig Gohlis ,
Zwgbur . Mannh.,H .Lanzft .l2 . T.7233

Eugen Eiebrecht & Co . ,
Mannheim L . 13 . 16 , Tel . 1140 .

Orenstein A Koppel , Mann¬
heim , Hch . Lanzstr . l2 . Tel .16 . 9.

JosefVögele ÄSS.
Fabrik f . Eisenbahubedarf .

E .Weil AReinbard t , Mannheim
Tel . 6800 - 6805 , Rheinau 1118.

Elektrische Anlagen
Dipl.-Ing . BrenckI6 , berat . Ing. f.

elektr . Anlagen , Werderplatz 43.
Ad. Fütteret , Akademiest . 23 , T . 1631 .
Grund ötOehmieben , Waldstr.

26, Tel. 520 . Licht- , Kraft-Teleph.
Georg Honstein , Tel . 3040 .
W . Elpp , Lessingstr . 47 . T . 1328
C.Nnhrgang . Kaiserstr . 225 .T . 3028
Stotz & Co . , Elektriz .-G . m . b. H .,

Ing .-Biiro Gutschstr . 3. Tel . 3002
W , Verspohl ,Kurvenstr .21,T .2725
Hermann Welss , Ingenieur ,

Kaiserallee 137 , Telephon 848.

Elektr . u . techn .Bedarfsart .

Aretz & Co . , Hof!.
Kaiserstrasse 215. Telephon 219 .

Friedrich Börner
Karlstrasse 28, Telephon 272.

H. Eg !ligiräEäÄ
Grund & Oebmichen

elektr . Artikel en gros , Waldstr . 26

Entstaubungs - Anlagen
Hasch - Fab . O. SIchtig & Co . ,

Karlsr .-Rheinbafen Tel . 306 .

Entwässer . u . Kanalbau
A. Bender , Sternbergstr . 8.
H . Schmalz , Mannheim,Tel .2339
Gusi . Stumpf , Parkitr .27, T.2873

Farben , Lack , Firnis

W. Tshtmiirs T ’“,h
J . Bacbmann,Waldhmst .8,T2813
Drog .E . Btthler,Lachnerst,14,T .879
Drog . J . Dehn Ncbr . Tel . 1909
Fischer 0 ., r id .-Drog .. Karlstr .74 , T.37.
M . Hofbeinz,Wilhlmstr .48 T.1342
Gebr . Jost Nchf . Tel . 269.
Drog . J . Eöscb , Hmstr . 35, T.1487
O . Mayer , Wilhelmstr . 20,T . 1283
Fritz Reis , Drog . . Tel . 2367 .
HofdrOg . C . Roth,Herrtnjtr.2i/28, T.180.SM
Farbenfabrik A. Nchaefier .T .2849
Drog . Vetter , Zirkel 15. Tel .859
Drog . Th . Walz . Kurvstr .17. T.189

Sophienstr . 128
Telephon 513

Fenster und Türen
Bäder & Schaler , Roonstr,24 . T.2002,

Markstabler & Barth Ti'
Feuersichere Türen .

Deutsche Metalltürenwerke Brack¬
wed e, Vertr . G . Hölzer, Waldstr . 62

Hessel Fenersehntztttren
G. m . b . H . , Dössel dorf ,
Vertreter : Ferdinand Fischer ,Karlsruhe I. B . ,Soflenstr,12.

Firmenschilder
Degen * Schempf , Tel . 2987 .
K . Koch , Hirschstr . 83 , T . 1085 .
Carl Otoerle,Hebelstr .l,T .1289
E . Znreieh , Amalienstr.13.T. 2112 .

Galvanisierungsanstalten .
Krauth APilekmann , T. 1033

Gartenarchitekt
Friedr . Feger , Brauerstr . 8.

Garten - Anlagen
Friedr . Feger , Brauerstr . 8.

H . Trede , Hardtstr .63 , Tel .l220 .

Gas -, Wasser -Installation
und Bade - Einrichtungen

S . Barth , Klauprechtstr. ll,T .2936.
Albin Dietrich , ßürgerstr . 1 .
A . HeuSer , Schützenstr .68,T .2036 .
J . Meess . Erbprinzenstr. 29 . T. 1222
R . Reinhold Nachf. , Akdemiestr . 16.
Rogenberg A Co ., Karlsruhe I.B .

Spezial-Grosshandlung . Tel. 185.
KarlNcliwarz , Kaiserstr. l50 .T .56

Gehweganlagen
Rhein . Asphalt - 11. Cement »

plattenf . G. m .b .H . K.Rheinhaf .

Gerüstbau - u . -Verleihg .
J. Kue limiinu .W aidhrnst.8,T2813
Hch . Kling jim . , Tel . 1629 ,

Werkstätte für Gerüstbau .

Gipser und Stukkateure
E. & H . Allmendinger

Melanctitonstr . 2 . Tel . 550 .
C. Gärtner Nachf . , Frank &

Derlei , Hirschstr . 94 . T . 1121 .
Fr . Ratze ! , I .achnerst.20, Tel.3215

Glasereien
Karl Feiler , Heikenstr . 7.
K . Freiburger , Seubertst ^ 13.
Markstallirr & Barth . Tel .44.
G. Ruf , Rüppurrerstr. 25,Tel .1983 .

Versch . Syst . Fenster , Verglasungen .
E . Seiderer , Kriegstr. 26 . T . 1832.

Spezialwerkst , f. feine Fensterkon¬
strukt ., Kristallverglasg ., Drahtglas .

Granit - u . Kalksteinwerke .
Rnppd Möller « Durl . Allee 29

Gutachten , technische
Dr . fug . A . Voigt , Kriegstr . 18,

Tel. 3190 . Spr . 9- 12, 0 -2—6.

Häuser - u . Glas - Reiniger
F . W . Miethe , Adlerstr. 2. T . 2570 .

Heizungs - Anlagen
Ferd . Denninger , Tel . 2722 .
Gebr . Körting , A . -G . Tel . 630 .
Mttschinenfbr . Osb . Nichtig

A Co ., K - Rheinhafen , Tel . 306 .
Zehtralheizungswh . Karls -

rnhe . Steinwarz & Schmidt .T .266
Rietscliel A Henneberg , G.

m . b . H . , Mathystr 10 T - 2560

Ho lzhandlungen
Joh . Kolterer , Marienslr .60 .Tel .3222 .

Isoliermaterialien
Karlsr . I sol Irwerke . T .3025.
Mannb . Isolirwerbe und

Korbsteinfabrih , G . m . b . H.
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie.
Wollt , Amalienstr . 83 - Tel . 1494 .

Kamine und Feuerungen
J . Kausch , Durl . -Allee 69 T . <98

Spez . : Backofenbau - u .Rauchvz .- AI.

Kammerjäger
Deutsche Versicher . ge *,Ungezlefer

A.Springer,Markgrafnrt .52 .Tel .2340
Fabr .u .Vers . Ettlingerstr .51 ,Tel.l428

Erste Mannh . Versicherung gegen
Ungez . Eberhard Meyer . Kaiser¬
strasse 93 part . Tel . 2977
(Anruf Dahringer ) .

Kanalisationsanlagen
Gust .Stumpf,Parkstr .27,T .2873

Kellerisolier , u . Kühlanl .
Karlsr . Isolirwerbe , T. 3025
Mannb . lsolirwerke und

Korbsteinfabrik , G . m . b . H .
Rheinau . Tel . 1500 Vertr . Nie.
Wollt , Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .

Korksteinplatten
Fischer & Bischof !, Sofienst .57,T .1465
K . Gössel , Kriegstr . 97, Tel 68
Mannh . lsolirwerke mul

Korbsteinfabrih , G . m . b . H .
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie.
Wolff , Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .

Kunststeintreppen
Heim & Gerstner . Eisenbetonb.
Steinfabr . Mainz , E . Zehrlaut , Mainz
Vrtr .H .Dusberger . Karisruhe .Kaiferft

Ladeneinrichtungen
Gebr . Kahn , Telephon Nr . 622

vis-ä-vis d . städt . Schlachthof .
Mhmr . Metallw .-Fabr . u .Galv .-Anst .

Ad .Pfeiffer &A .Walther,Mannheim
Linoleum .

Aretz & Co . , Hofl .
Kaiserstrasse 215 . Telephon 219 .

Fr . Gebreebe , Leopoldstr . 25 ,
Spezial -Geschäft , Teleph . 2222 .

Marmorwaren
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68 .
W. & K. Nussberger, (.-NilMs>tr. i. T. I77l

Rnpp A Möller , Durl . Allee 29

Malergeschäfte
Behncke A Zschaehe . T . 1815
Eeop . Boenf , Akadeiniestr 13.
Degen A Schempf , Tel . 2987 .
Emil Haag,Leopoldstr .3, Tel . 2797 .

Bg. HabBrstPDlimT»’«28
Eduard Hessel , Teleph . 2000 .
Carl Oberle , Hebelstr.l . T. 1289
K . Wagner , Kriegstr . 16 . T . 1548
Fr . W agner,Kapellenstr .66,T.1878

Leop. Zureich,̂ rSäil
Maschinenhandlung

Bernh . Würzburger , Gerwigstr . 51,
T .92. Kauf - u .mietw .:Lokom .,Pump .,
Werkzeugmasch ., Rollbah., Transm .

Oefen und Herde
Steinstr . 25,
Tel . 194.Berg & Strauß, ,

Hermann Holland . Mannheim
Automobilöle, Cylinderöle fürHeißd .-
Lokomob ., Dynamoöle,Maschinenöle,
Motorenöle f .Benzin-. Elektro - u .Gas-
mot ., Consist . Fette . Teleph . 6446.

Ozonlüftung
Oscar Nichtig A Co . , Tel . 306 .

Parkettbodenreinigung
J . Käser , Zähringerstr. 26. T. 2893
Knall , Telephon 3051 .
F . W . Miethe , Telephon 2570 .

Rolladen und Jalousien
K . Efcbele Ludwis-WiHwInntr. 17. Dipr.
Karlsruher Jalousie - und

Rolladen - Fabrik , G.m .b .H.
Durlacher - Allee 59 . T . 2328 .

Chr . Zlmmerle , Gerwigstr . 36. T. 350

Schaufenstereinricht .
Mhmr . Metall w .-Fabr . u.Galv .-Anst

Ad. Pfeiffer &A .Walther ,Mannheim

Schlosser . , Eisenkonstr .
Grobe , Tel . 1429 . Spez. Schau¬

fenster -Konstruktion , Schaukästen .
Guichardaz , Bürgerstr.9,T.1496.

Arthur ]oos,tS“ £?
M. Eange , Stofanienstr . 2LT . 744
Nagel & W eber,Karlstr .90.T.1441
A . Schlachter , Gottesauerstr. 10.

Tel . 1595 . Spez . Schmied. Fenster.
Schreinereien

J . Möller , Augartstr .34136 . T.3110
Markstabler A Barth ,Tel .44.

Spänetransportanlagen
Maschinenf br . Osb . Sichtig

ACo . ,K .-Rheinhafen . Tel , 306 .

Stalleinrichtungen
A .-G. f . Eisen - u . Bronze -

Giesserei vorm . C. Flink ,
Mannheim . Tel . 208 u . 1822.

Steinholzböd . u . Estriche
Fischer & Blsdioff,Sofienstr .57 .T .1465
F . Köhler , Eisenbahnstr.2 . T.2080
Ph . Wolf , Sofienstr . 55 , Tel . 300.

Tapeten und Linoleum
Kaiserstr . 156.
Telephon 362.

H . Durand , Douglasstr. 26 . T .2435
A . Gerspach , Lüisenstr.29 , T.1677 .
E . Grosbernd , Lammstr. 4 T.1305
W.MüllejansNachf .,Waldftr.3.T.l 101
Karl Spath , Augustastr. 2,T.2400

Tiefbohrungen u . Tiefbrunnen

Ed . Beck.

Job .Brechtel,Ludwigshafen a .Rh .
Tiefbrannenanlg . u . Bohrunternhmgm Unnlr Brunnen bauten , Tief-

• llbutV bohrungen . Tel. 2271 .

Tiefbau -Vermessungen ,
Dr . Ing . Heyd - MaxRümmele .vereid .

Geom . Mannheim B 2 . 14 . T .3659
Filialb . Radolfzell,Schützenst .6,T .188

Träger und Säulen

Berg & Strauü, SÄ *
K ahn & Goldmann , Mannheim
M. Marnm , G .m . b .H . ,Mannheim
A . Nanen senior , Mannheim.
E .Weli &Kelnbardt ,Mannheim

Transmiss . u . bl . Wellen

Tressorbau , Kassenschr .
Wllh . Schindler .Hirschstr . 42 , T . 1229 .
Wiib . Welss , Erbprinzenstr . 24

Trottoirbelage
Rhein . Asphalt - n . Cement -

plattenf . G .b .m .H . K . Rheinhaf .

Türschliesser
Guichardaz . Bürgerstr. 9, T.1496
Arthur Joos,Luisenst .39 , T.2313.
Wllh . Welss , Erbprinzenstr . 24

Ventilatoren , Exhaustoren
Maschinenfabr . O . Sichtig

A Co ., K .-Rheinhafen . T. 306.

Vermietungen .

Georg Heberte, KrÄ :
,a

Max Junghanns , Mannheim , G 7,10

K. Kornsand ,
KS,’'"f

Vernickelungen .
Chr . Fr . Möller , Werderstr . 87

Wassergewinnung d . Brunnen
Joh .Brecbtel,Ludwigshafen a.Rh.
Tiefbrannenanlg . u . Bohrunternhmg .

Werkzeuge
Julias Kahn , Waldstr . 33 . T . 331
P .Nenrohr,Schützenstr .l2a .T .2863

Zementgeschäfte
Gust . Stumpf , Parkftr. 27,T.2873

Zementpiattenbelag ^
Rhein . Asphalt - 11. Cement «

plattenf . G . m .b .H . K .Rheinhaf .

Zimmergeschäfte
Fr .Bechtel , Karlstr. 121, Tel.2234.
Wllh . Röfel , Tullaatr . 74 .
J . F . Nagel , Sofienstr .116 , T .461 .
W . Stöber , Rüppurrerstr. 13. T . 87

Zivilingenieurf .Maschinenbau
Dr . Ing . A . Voigt , Kriegstr . 18,

Tel. 3190. Spr . 9—12 , ' j-2—6.
imiiiiiiiimiiiiiiiiitiiiiitiiiitiiiiiniiiiiiiiiMimn

A . Nanen senior , Mannheim.
Treibriemen

Aretz & Co., Hofl.
Kaiserslrasse 215. Telephon 219.

Boscb & Gebbard , II . 3 . 22,
Mannheim , Tel . 755 .

Treppenbau u .Wendeltrpp .
A . - G. f . Eisen - n. Bronze -

Glesserei vorm . C. Flink ,
Mannheim , Tel . 208 u . 1822.

niiiiiiiiiiHHiiiiiiimiiiiiiiifiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiim

Blumen -Arrangements
W . May er , Karlfriedrichstr.6 , T.52L

Dekorat . Tap . u . Polsterer
W . Schütze , Durl.Allee 16. T. 3012

Kunstglaserei u . Malerei
Franz Glats , Karlstr . 9.

Kunstgew . Metallarbeiten
Fr . Eang , Schützenstr . 9 , T . 1235 .
Alb . Renftie , Rüppurrerstr . 32 .

Kunsthandl . u . Einrahmen
Gerber , vis-ä-visEckschmitt,T .542
G. Oncken , Kaiserstr. 221 . T . 1587

MessIng-u . KunstglaserelGlasschlelf
BischoifA Werner .Ritterstr. 84

Möbel u . Innendekoration
K.0 .Augustiniok,Hirschstr .25,T .2516
Laz . Baer Wwe . , Zirkel 3 , T . 1925
A. Däggelmann , Douglasstr . 20
P . Hirt , Rüppurrerstr . 36 . T . 1340
Holz A Weglein , Kaiserstr. 109
Gebr .Klein,Durlacherstr .97,1 . 1722
S . Krämer , Kaiserstr .30 . T .778 .
M .Tannenbaum , Adlerst .l3,T .2721
Josef Trapp , Akademiestr . 16.

Abzahlungs-Geschäfte
J . lttmann Nachf . , Möbel - u.

Aussteuern m . Kreditbewillig, ,
Kavlfriedrichstv . 24 , Tel . 1383 .

Möbelfabriken .
J . E Distelhorst , Waldst . 30/32
Möbelmagazin vereinigter

Schreinermstr . , Amalien¬
str . 31 , gegr . 1883 . Teleph .114 .

K .Martin , Akademiestr.il . T.1634
M .Rentlinger A Co ., Hofmöbel¬

fabrik. Kaiserstr . 167. Tel . 162.

Mod . Wohnungseinricht .
W . Gastei , Hotmöbelfabrik ,

Gegründet 1832 , Ritterstr . 8.
Tel . 1567 . Gross . Etablissement
für moderne Wohnungseinricht .

Orient -Teppiche
Orient - Teppichbans Carl

Kaufmann , Grossh . bad .,
Kgl . Schwed . , Kais . Pers . Hofl . ,
Kaiserstrasse 157 , Tel . 500 .

Pianos und Flügel
Ph . Hottenstein , Herrenstr . 58
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Vette 6
Amtliche Nachrichten .

Seine Königliche Hoheit der Srotzherzog haben Sich unter dem
15 . Zuni 112 gnädigst bewogen gefunben, dem Kaufmann Otto Röch¬
ling in Basel das Ritterkreuz 1 . Klasse HöchstJhres Ordens vom
Zähringer Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Eroßheezog haben Sich unter dem
20. Zuni 1912 gnädigst bewogen gefunden, dem Oberreallehrer Franz
Klumpp an der Oberrealschule in Karlsruhe das Ritterkreuz 2 . Klasse
mit Eichenlaub HöchstJhres Ordens vom Zähringer Löwen zu ver¬
leihen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem 1 . Juli
1912 gnädigst geruht , den Postsekretär Emil Eppele aus Kleingemünd
Mit Wirkung vom 1. Januar 1912 ab zum Postmeister in St . Blasien
zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Erohherzog haben unter dem
22. Zuni 1912 gnädigst geruht , mit Wirkung vom 1 . April 1912 ab
dem Postinspektor Wilhelm Schubnell aus Rastatt die 2 . Postinfpektor-
stelle beim Bahnpostamt 27 in Mannheim und dem Telegraphen¬
inspektor Erwin Keim aus Mannheim die Telegrapheninspektorstelle
bei dem Telegraphenamt Freiburg i . Br . zu übertragen , ferner mit
Wirkung vom 1. Januar 1912 ab den Postsekretär Philipp Ehrhardt
aus Sinsheim a . E . zum Ober -Postsekretär beim Postamt Pforzheim
zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Erohherzog haben unterm 20 . Juni
gnädigst geruht , den Oberreallehrer Franz Klumpp an der Oberreal¬
schule in Karlsruhe auf sein untertänigstes Ansuchen wegen vor¬
gerückten Alters unter Anerkennung seiner langjährigen treugeleiste¬ten Dienste in den Ruhestand zu versetzen .

Mit Entschließung Eroßh . Eeneraldirektion der Staatseisen¬
bahnen vom 4. Juli 1912 wurde dem Oberstationskontrolleur Joseph
Jtta in Kehl das Stationsamt H Ueberlingen übertragen .Mit Entschließung Eroßh . Generaldirektion der Staatseisen¬
bahnen vom 4. Juli 1912 wurde Oberstationskontrolleur Karl Hasen¬
fuß in Reulußheim nach Karlsruhe L- estbahnhof versetzt .

Grotzherzogsgeburtstagsfeier der Karlsruher
Gewerbeschule .

Karlsruhe , 8. Juli . Am Sonntag beging die Gewerbeschuleim reich mit Grün geschmückten Festhallesaal die Geburtstagsfeier des
Eroßherzogs , zu welcher sich eingefunden hatten Vertreter des Mini¬
steriums des Innern , des Landesgewerbeamtes , der Stadt , der Hand¬werkskammer, der Handelsschule und verschiedener Vereinigungen .Die Karlsruher Schülerkapelle, die ständige Mitwirkerin bei fest¬lichen Veranstaltungen unserer Karlsruher Gewerbeschule, leitete die
Feier mit einem Festmarsch ein, dem sich aus Verdis Troubadour die
Introduktion und Chor anschloß. Immer wieder begegnet man bei
derlei Anlässen gerne der ausgezeichnet geschulten und ihrem Diri¬
genten, Herrn Hauptlehrer Wölfle , alle Ehre machenden Kapelle.Die Festrede des Anstaltslehrers A . Appel hatte die geschichtliche
Entwicklung Karlsruhes seit seinem Bestehen zur Grundlage . Er
umriß in kurzen Zügen die einzelnen wichtigen Zeitabschnitte und
sprach sodann von dem innigen Verhältnis zwischen Badens Herr¬
scherhaus und Volk.

Ein eindrucksvoller Teil des Programms war Schillers herrliches,teils deklamatorisch, teils gesanglich (Musik von Romberg ) vorge¬tragenes „Das Lied von der « locke ". Die Schüler , die Teile diesesGedichts vortrugen , erledigten sich mit anerkennenswertem Eifer und
bestem Gelingen ihrer Aufgabe . Frau Elsa Kusche und Herr Ge¬
werbelehrer Zimmermann , welche die Solis übernommen hatten ,fangen ihren Part klangschön und erstellten , wie dies nicht mindervon den unter Herrn Benders Leitung frisch gesungenen Mädchen¬
chören gilt , die Zuhörer . Am Klavier begleitete Herr H . Knierer .Herr Rektor Kuh« gab nun noch das Ergebnis der diesjährigen
Lehrlingsarbeitenausstellung bekannt . Daran beteiligten sich 583Schüler, von denen 222 mit ersten und 326 Schüler mit zweiten Prei¬
sen bedacht werden konnten. Die Mittel hierzu waren im Gesamt¬betrag von 1124 Mark teils von der Er . Regierung , der Stadt Karls¬
ruhe und verschiedenen hiesigen Korporationen , in freundlichster Weisezur Verfügung gestellt worden . Herr Rektor Kuhn schloß seine , vonwarmer Herzlichkeit für seine jugendliche Schülerschar getragenenWorte mit einem ernsten Appell , die Waffen zum harte « Existenz¬kampf jetzt in der Lehr- und Lernzeit wacker zu schmieden . Die Schuledarf sich rühmen , eine Feier , die voll und ganz befriedigte , veranstaltetzu haben .

Grosrherzogliches Konservatorium in Karlsruhe.
_L Karlsruhe , 8. Juli . Der umfassend größte Teil der

Mittwochs -Prüfung war den Vorträgen der Orchesterklasseeingeräumt . Die aus etwa 50 Mitwirkenden , darunter vielen jungenMädchen, bestehende Vereinigung , spielte zuerst die Egmont -Ouver -ture . Sie gelang rein und sicher und manche Stellen kamen recht aus¬drucksvoll zu Gehör . Ebenso wurden späterhin eine leichtere Sinfonievon Mozart und die Jenaer Sinfonie von Beethoven tonschön und
präzis ausgeführt . Dem Leiter der Orchesterklasse gebührt hohe An¬
erkennung für die Arbeitsfreudigkeit und Ausdauer , mit der er die
willige Schülerschar angeleitet hat . Fräulein Aloyfia Weber sangeine Arie aus „Figaro " und im Verein mit Fräulein Rosa Eeisertdas Briefduett . Fräulein Weber besitzt eine umfangreiche, weicheStimme . Bei ihr wie auch bei Frl . Geifert ist der tadellose Register¬ausgleich und die Vornehmheit der Vortragsweise bemerkenswert
Fräulein Rost Schweizer spielte die Suite : „Aus Holbergs Zeit " von
Krieg . Es offenbarte sich starke Begabung in ihrer Vortragsweisedes Stückes, das sie indessen noch nicht absolut beherrschte. — An der
Spitze des Programms vom Donnerstag stand das Trio C-moll von
Beethoven , das durch Fräulein Marie Sauerwein , Herrn Ottomar
Borgt und Fräulein Jeanne Eodot eine warmempfundene und tech¬
nisch spiegelglatte Wiedergabe erfuhr . Fräulein Berta Walk sangdrei Lieder von Schubert mit vortrefflich geschulter Altstimme von
hervorragender Qualität . Eine feinsinnige, gewissenhafte Aus¬
arbeitung hatten Variationen von Brahms über ein SchumannschesThema , für 2 Klaviere durch die Fräulein Edith Moser und Ellen
Regnault erfahren . Ein gleiches Lob muß den Fräulein Jmle undEodot gespendet werden , die ein Passacaglia für Violine und Violon¬cello von Händel mit Feuer und rhythmischer Verve vertrugen . Feinempfunden waren auch die mit perlender Fingertechnik dargebotenenKlavierstücke von Scarlatti , Daquin und Häßler durch FräuleinEertrud Eyth . Eine prächtige Gesangsnummer war Terzett aus
Lorzings „Wafstnschmidt" . das den Beteiligten : Fräulein FriderickeErnst , Rose Eeisert und Herrn Gustav Adolf Zipf Gelegenheit gabihre Sicherheit im Ensemblegesang darzutun . Andante und Rondo
für 2 Klaviere von Milde wurde von den Fräulein Frieda Schölchund « reichen Schmidt flott und mit hübschem Ausdruck wiederge¬
geben. Das Prüfungskonzert am Donnerstag bestand aus Klavier¬
vorträgen eines einzigen Schülers , des blinden Herrn Ludwig Kühn .
Mancher sehende Pianist von Namen dürfte den Leistungen dieses
geborenen Künstlers von Gottes Gnaden gegenüber die Waffen
strecken müssen . Der sensationelle Erfolg , den das begeisterte Publi¬
kum ihm bereitete , ist daher auch ohne Rücksicht auf seine Blinden¬
eigenschaft durch die Qualität des Gebotenen gerechtfertigt . Drei
große Präludien und ; Fugen von Vach, darunter eine vierstimmige
in A-moll und die berühmte füirfftimmige in Cis -moll entfalteten sich
in wunderbarer Klarheit . Die ideenreichen, aber klanglich etwas
spröden Variationen op . 21 Nr . 1 von Brahms kamen mit großer Ab-
.wechselung in der Tongebung und mit packender Steigerung zur
Geltung . Meisterhaft war die Wiedergabe der tiefleidenschaftlichen
Sonate D-moll op. 31 von Beethoven , deren musikalischer und < seeli¬
scher Gehalt restlos zutage trat . In einer aus teilweise seltener ge¬

N aorstyr N re s se . «dendSlatt. Montag, de« 8. AuN 1« L
spielten Kompositionen bestehenden Lhopinnummer wußte Herr Kühn
den vollen Reiz seines bestrickenden Anschlags, seine enorme Vir¬
tuosität und die packende Kraft seiner rhythmischen Darstellungsgabe
in den Dienst des so oft durch unberufene Hände verweichlichten gro¬
ßen Tonpoeten zu stellen. Die Vorträge des Herrn Kühn bedeuten
einen besonderen Ehrentag in dem dieses Jahr an hochkünstlerischen
Gaben so reichen Prüfungen des in ihrer vielseitigen Bedeutung sich
immer glänzender entfaltenden Eroßherzogl . Konservatoriums . — In
der Prüfung am Samstag erfreuten die Herren Alexander Federscher
und Ottomar Voigt durch einen in allen Beziehungen wohlgelungenen
Vortrag der Sonate F -dur von Erieg . Herr Voigt ist bereits mehr¬
fach an dieser Stelle gewürdigt worden ; Herr Federscher war ihm ein
durch technische Sicherheit , diskrete Klanggebung und musikalisches
Verständnis ebenbürtiger Partner . Hervorragend durch ausgezeich¬
net gebildete Stimmbeherrschung auf Grund eines besonders schönen
Organs und durch vortreffliche Ausdrucksgebung war der Vortrag der
Arie des Sarastro aus der „Zauberflöte " durch Herrn Eugen Jlg .
Nicht minder gut gelungen das entzückende Duett aus „Beatrice und
Benedict " von Berlioz durch die Fräulein Ernst und Eeisert und die
Arie der Micaßla aus „Carmen " von Bizet durch Fräulein Fridericke
Ernst . Es ist eine Freude zu konstatieren , auf welch hohem Stand¬
punkt die gesangliche Ausbildung am Eroßh . Konservatorium jetzt ge¬
langt ist , denn hier ist der Beweis geliefert , daß die klassische Methode
der Stimmbildung und der Vortragsweise noch nicht ausgestorben ist .
Unter den Klaviernummern des Abends stand die ausgezeichnete, und
vielen Beziehungen durchaus künstlerische Wiedergabe der sehr schwie¬
rigen Fantasiestücke op . 12 von Schumann durch Herrn Fritz Keller
obenan . Der hoffnungsvolle Kunstjünger , dem eine gründlich und
vielseitig ausgebildete Technik uns ein im Piano und in Forte gleich
wohlklingender Anschlag zu Gebote steht, wußte auch den 'Stimmungs¬
gehalt der einzelnen Nummern mit lebhaftem Kunstempfinden zur
Geltung zu bringen . Außer ihm geben noch Fräulein Hedwig Frankl
und das dem Kindesalter erst entwachsende Fräulein Martha Wage-
ner in den Eroica -Variationen op . 35 und in der Sonate C-moll op . 16
von Beethoven vollgültige Proben zweifellosen und in gesunder Ent¬
wickelung begriffenen Talents .

Goldenes Jubiläum des Gesangvereins
„Eintracht " Bulach.

Wr . Bulach (A . Karlsruhe ) , 8. Juli . Der Gesangverein „Ein¬
tracht" Bulach, feierte am Samstag und Sonntag sein 50jähriges
Jubiläum , verbunden mit dem 27. Bundesfest des Eichelberg-Säuger¬
bundes , welches unter zahlreicher Beteiligung auswärtiger Bundes¬
vereine einen schönen Verlauf nahm .

Am Samstag abend veranstaltete der Gesangverein „Eintracht "
als Einleitung des goldenen Jubiläums einen Fackel - resp . Lampion¬
zug, an welchem sich auch die übrigen Bulacher Vereine beteiligten .
Einzelne Häuser hatten schön illuminiert . Im Anschluß an den Lam¬
pionzug fand im Saale des Gasthauses zur „Traube " ein gutbesuchtes
Bankett statt . Nach dem vom Iubelverein gut vorgetragenen Män¬
nerchor „Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre" mit Musikbegleitung
und nach einem Prolog begrüßte der 1 . Vorstand des Iubelvereins ,
Herr Josef Braun I die Festgäste und Sangesbrüder und gab eine
Darstellung über Gründung und Entwickelung des Vereins . Aus der
Geschichte des Vereins sei kurz folgendes erwähnt : Der Verein wurde
im Jahre 1862 gegründet . Es war am 27. Juni 1862 als in der
Generalversammlung des „Sterbekassenvereins Bulach" der Wunsch
laut wurde , man möchte den bei Leichenbegängnissen üblichen Ge¬
sang der Schulkinder durch Männergesang ersetzen. Sofort erklärten
sich auch 36 Mitglieder bereit und die Gründung wurde unter dem
Namen „Sterbekassengesangverein Bulach" vollzogen. Der erste
Vorstand war damals Anton Schätzle und der erste Dirigent Herr
Hauptlehrer Bahler » welcher sich dann auch um den Verein große Ver¬
dienste erworben hat . Im Jahre 1865 trat der Verein in den Badi¬
schen Sängerbund ein . Durch einige sehr tüchtige Dirigenten wie
Dietz . Jos . Ruczek, Max Beschle , Euggenbühler , Jos . Schmid und
Wilh . Jung gelang es dem Verein , sich bei verschiedenen Eesangs -
wettstreiten erfolgreich zu beteligen . Er errang sich hierbei stets erste
Preise und Ehrenpreise . Der derzeitige Dirigent ist Herr Friedrich
Füller -Karlsruhe . Im besonderen sei noch derjenigen Männer dank¬
bar gedacht , die in guten und in schweren Tagen das Schifflein der
Vereins mit fester Hand steuerten . Es waren dies die Herren Anton
Schätzle , Josef Gallus , August Fichthaler , Josef Schätzle , Hern».
Rastätter , Adolf Fischer, Karl Drapp und Gustav Diebold . Im Ver¬
laufe des Banketts wurden folgende aktive Sänger geehrt : Dem
Ehrenmitglied Herrn Gustav Diebold wurde für 40jährige aktive
Mitgliedschaft eine Standuhr überreicht . Herrn Heinrich Braun V.
wurde für 25jährige Mitgliedschaft zum Ehrenmitglied ernannt und
diesem wie dem Ehrenmitglied Herrn Jos . Kreutzer ein gerahmtes
Ehrendiplom überreicht . Für 15jährige Mitgliedschaft wurde folgen¬
den Sängern ein Ehrenzeichen überreicht : Emil Braun , Ernst Schiff¬
hauer und Albert Diebold . Herr Gustav Diebold , der schon 40 Jahre
Sänger ijt . dankte in herzlichen Worten für die Ehrungen . Das
Ehrenmitglied Joef Schätzte ließ dem Jubelverein einen Pokal über¬
reichen . Der Feuerwehrkommandant , Herr Fichthaler übermittelte
die Glückwünsche der Feuerwehr Bulach . Der Sohn des t ersten Diri¬
genten , Herr Bahler , dankte für die Ehrung seines Vaters und
wünschte dem Verein ferneres Blühen , Wachsen und Gedeihen.

Die im Verlaufe des Banketts vom Ehrenmitglied Herrn Jos .
Kreutzer gut zum Vortrag gebrachten Tenorsolis . sowie die beiden
humoristischen Vorträge des Dirigenten Herrn Füller fanden leb¬
haften Beifall Mit den beiden Chören „Das Herz am Rhein " von
Neuert und „Wohin mit der Freud " von Silcher , welche ebenso wie
die übrigen Chöre in ansprechender Weise zum Vortrag gelangten ,
nahm das schön

' verlaufene Bankett seinen Abschluß .
Am Sonntag vormittag fand im Saale des Gasthauses „zur

Traube " ein Festkonzert statt , welches zahlreich besucht war . Es kamen
hierbei von folgenden Bundesvereinen Chöre zum Vortrag : „Ein¬
tracht Bulach"

, „Liederkranz Bischweier" , „Eintracht Niederbllhl",
„Männergesangverein Oetigheim "

, „Eewerbegesangverein Gaggenau "

„Männergesangverein Muggensturm "
, Männergeangverein „Apol¬

lonia " Rastatt , Männergesangverein Haueneberstein , „Lidderkranz"

Malsch, „Frohsinn " Rotenfels und „Liederkranz Durmersheim "
. Es

kamen durchweg gutgeschulte Chöre zum Vortrag und fanden jeweils
großen Beifall . Nachmittags VS Uhr bewegte sich ein großer Fest¬
zug durch die geschmückten Straßen nach dem Festplatz. Nach Ankunft
dortselbst hieß der Festpräsident Herrn Bürgermeister Johannes Zol¬
ler die Sänger und Festgäste herzlich willkommen. Der Bundespräsi¬
dent des Eichelberg-Sängerbundes Hr. O . Fritz-Eaggenau begrüßte die
Sänger , dankte der Einwohnerschaft von Bulach für ihre Anteilnahme
an dem Feste und brachte ein Zfaches Hoch auf das deutsche Lied aus .
Die Bundesvereine trugen die beiden Eesamtchöre „Das Herz am
Rhein" von Neuert und „Wie schön ists am Rhein " von Ferd . Käser
unter der Direktion des Herrn Fr . Füller vor . Im Verlaufe des
Nachmittags trugen noch einige BundeZvereine Einzelchöre vor . Die
an die einzelnen Bundesvereine vorgesehenen Eedenkblätter gelangen
erst in der nächsten Bundesversammlung zur Verteilung . Der
„Turnerbund Karlsruhe -Beiertheim " und die „Freie Turnerschaft Bu¬
lach" führten turnerische Aufführungen vor , welche jeweils großen
Beifall fanden . Abends fand in der Traube " Festball statt .

Ein Schulfest in Mannheim.
)( Mannheim , 7. Juli . Sämtliche Schülerinnen der 8. Klassen

der Stadt Mannheim und ihrer Vororte waren gestern nachmittag
die Gäste des durch seinen Wohltätigkeitssinn weithin bekannten Ge¬
neralkonsuls , Eeheimrats Dr . Reih . 1200 festlich gefleidete Mädchen
fanden sich unter Führung ihrer Lehrer und Lehrerinnen auf dem

idyllisch gelegenen Aaldgut , der sog. Reißinsel , ein, um bei frohem
Spiel sich zu ergehen, elegante Reigen aufzuführen , oder im Drei¬
kampf (Wettlauf , Ballwerfen u. Hochsprung ) sich um die von Geheim,
rat Reiß gestifteten Ehrenpreise (eine silberne Plakette als Wander¬
preis für die tüchtigste Schulabteilung und zahlreiche Einzelpreise für
die hervorragendsten Leistungen der einzelnen Klassen) zu bewerben.

'
Zugleich sollte die Veranstaltung eine Vorfeier sein für das Geburt »,
fest unseres Landesfürsten . Zahlreiche Ehrengäste waren erschienen;
wir bemerkten Oberbürgermeister Martin u. Bürgermeister v . Hollan-
der, Landeskommissär Dr . Becker und Regierungsrat Dr . Clemm , den
Prinzen Viktor v . Isenburg , Freifrau v . Babo und Freifrau v . Frey ,
dorff, sowie zahlreiche Vertreter des Stadtrats und der Schulverwal¬
tung . Von Erohherzogin Luise, die auch eingeladen war , langte vor
Beginn des Festes folgendes Telegramm ein : „Ihre Kgl . Hoheit bie;
Eroßherzogin Luise senden beste Wünsche für einen guten Verlauf
und lassen bestens grüßen . I . A. : Graf Andlaw .

" Die Feier er-,
öffnete Herr Stadtschulrat Dr . Sickinger mit einer markigen An¬
sprache , die der Bedeutung des Festes gewidmet war . Er verlas un¬
ter großem Jubel der Kinder ein Telegramm , das an unfern La»,
desfiirst»« gerichtet wurde . Auch an Erohherzogin Luise wurde ein
Telegramm gesandt . Bald darauf traf vom Großherzog folgend^
Drahtantwort ein : „Den mit ihren Lehrern und Festgästen vereinig¬
ten 1200 Mädchen danke ich auch namens der Eroßherzogin für die
uns zum Ausdruck gebrachte freundliche Gesinnung und die gewid-^
meten freundlichen Glückwünsche zum bevorstehenden Geburtstag .^
Großherzogin Luise sandte nachstehendes Telegramm an Herrn Dr.
Reiß : „Ich erhalte soeben die freundliche Begrüßung , die Sie mir
namens der großen Schar Mannheimer Töchter zugesendet haben,
denen Sie auf Ihrer schönen Besitzung zur Vorfeier des Geburtstages
meines geliebten Sohnes ein großartiges Fest bereiten in der Ihnen
so eigenen , weitherzige und warme Herzensempfindung verkündenden
Weise. Gewiß wird die Erinnerung an diesen Tag den Beteiligten
unvergeßlich sein und bleiben Meine aufrichtige Dankbarkeit ver¬
bindet sich mit dem Wunsche , Sie möchten reiche Früchte ernten aus
all dem guten Samen , den Sie heute bei diesen Freuden - und Feier¬
stunden in so viele Kinderherzen gelegt haben . Herrn Stadtschulrat
Dr . Sickinger danke ich ebenfalls für seine reichen Bemühungen . Sie
wissen alle , welch unvergeßliche Erinnerungen mich in unveränder¬
licher Dankbarkeit mit der Stadt Mannheim vereinigen im Rückblick
auf die mit unserm teuren , in Gott ruhenden Großherzog dort ver¬
lebten Zeiten . Luise, Großherzogin.

" In besonderen Reden wurde
noch des Fürstenhauses und des deutschen Vaterlandes gedacht . Der
Jubel der Kinder , die auch reichlich bewirtet wurden , war unbeschreib¬
lich . Als Gewinnerin des Ehrenschildes wurde von dem Schieds¬
gericht die „Germania - Schule" in Neckarau bestimmt.

Sport -Uachrichten.
4 - Eggenstein b . Karlsruhe , 8 . Juli . Der Radfahrer -Verein

Germania Eggenstein errang sich bei :m am Sonntag , den 30 . Juni ,in Knielingen stattfindenden Preiskorsofahren in der -4 -Klasse unter
7 Konkurrenten den Ia . Preis . '

A Hamburg , 8. Juli . (Tel.) Auf der Internationalen
Ruder-Regatta siegte im Einer um den Alster -Pokal über¬
raschenderweise Hofmann vom Mainzer Ruder -Verein in
8 Min . 12 Sek . als überlegener Sieger vor M. Martens (R .-C.
Kosmos von 1874 Hamburg ) . M . Stahnke (R .-V . Wratis -
lawia -Breslau ) , der als Favorit galt , gab auf, weil er aus
der Bahn gefahren war.

Die Rücksicht

ma

auf siohn . aeineumgehung solltf,Jedenveranlassen , Continental G-ommi-
Abs&tze zu tragen . Angenehm » sicher
elastischer Gang. Erschütterungenvermindert . Jeder trage deshalb

Continental
Gummi-Absitze

Enorm haltbar
Schwelmer Gummiwaren-Industrie G .m. b. H ., Schwelm i . W.

Mm -Versteigerung.
Aus dem Nachlaß der ch Engelbert Schmieder Wwe .. Hierwerden auf Antrag der Erben in deren fr . Behausung am

Freitag , den 12. Juli dS Js ., nachmittags 3 Uhr
anfangend , folgende Sorten Wein versteigert :

ca . 1400 Liter Durbacher Wein, 1904 er Weißherbst,ca . 1800 Liter Durbacher Wein, 1907 er Weißherbst,ca . 900 Liter Tischwein,
ca . 500 Liter N . Schopfheimer Wein , Neuer,ca . 300 Liter Durbacher Wein, Klevner,ca. 400 Liter Fußbacher Wein,
ca. 250 Liter Haustrunk-Wein.

Die Weine sind gut gepflegt und naturrein . Von 2 Uhr ak
werden an Kaufliebhaber unentgeltliche Proben verabreicht. — Inner -!halb 8 Tagen sind die versteigerten Weine abzuführen und vor bei
Abfuhr der Steigerungspreis bar zu entrichten. 6066a.2 .1

Zell a./H., den 6. Juli 1912 .
Das Ortsgericht: Schwab , Waisenrat

•
" • * ■ ■ frisch vom Wald, versenden täglich

von 20 Pfd . ab. per Pfd . SS Pfg .,
- gegen Nachnahme. 3323314
' Halm & Seeger , ® oieröbronn .

itsr stühie tsüq
werden bauerb . geflockt , u . repariert .

Stuhlflechterei Fr . Ernst ,
8 .4 Adlerflraße 3. 10579

Buch - iiiiö Zeilungs-
Hllickmi,

jut eingerichtet , in schönem Jndu -
itrieort , mit guter Kundschaft, ist
wegen Todesfall preiswert zu ver¬
kaufen. Das Haus ist mitzuer¬
werben . Anzahlung 10 000 Mk . min¬
destens. Offert , unt . Nr . 5063a an
die Expedit , der „Bad . Presse" .
Verkaufe meine2st, Jahre alte stock-

haarige Bernhardinerhündin , auch
zum Ziehen sehr geeignet . Preis
nach Uebereinkunft . B23363 .2.1

Gg . Roch , Humboldtstr . 33.
Gut erhalt . Kinder -Liegwagen

ist billig zu verkaufen . 3323304
Mvrgenstr . 29, 3. St . rechts.

1 fast neues , hochhäupt. Bett mit
Patentrost , 2 Halbfranz . Betten
2 Dienstbotenbetten , 1 Chiffonniet
2 Itüria . und 1 2türia . Schrank. I
Küchenschrank , 1 groß . Aktenschrank
1 Trumeau , 1 Regulateur , 1 Schreib
tisch, 1 schöner Diwan mit Rost
haar , 1 Chaiselongue . 1 Sofa , 1
Herd, 1 gedeckter Gasherd mit Ge¬
stell, 1 Serviertisch . 1 Warenschranl
für Friseur , 1 Waschkommode . «
Waschmaschine mit Feuerung unk
noch versch. Hausrat bill . abzugeh
11914 Lndwig -Wilhelmstr . S.part

Ein braunerHühnerhund
4 Jahre alt , im 4. Feld , vorzüglich!
Vorstehhund und ausgezeichnete»
Apporteur , wird an guten Waid!
mann für Mk . 150 .— verkauft
wegen Aufgabe der Jagd . Zu er¬
fragen unter Nr . 5065a in dq
Exped . der . Bad . Presse". 4i
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Statt besonderer Anzeige .
Sonntag morgen 8 Uhr verschied nach langem , schweremLeiden

im Alter von 68 Jahren unsere liebe Mutter , Grossmutter , Schwieger¬
mutter , Schwester, Schwägerin und Tante

Elise Schäffer , Hofjägerwitwe
geb . Keller .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Elise Aschinger , geb . Schäffer.
Die Beerdigung findet Dienstag mittag 2 Uhr von der Friedhof¬

kapelle aus statt.
Trauerhaus : Karl -Wilhelmstras.se 45, 11. B23361

Danksagung.
. . . Für die aufrichtige Teilnahme bei dem Tode meineslieben Mannes , unseres guten Vaters , Bruders und
Schwagers

Bernhard Kaaebel,
Kaufmann ,

sowie die liebevolle Pflege der barmherzigen Schwestern,spreche rch rm Namen der Hinterbliebenen meinen herzlichstenDank aus . 5023394

Therese Knaebel , geb . Körner .
Karlsruhe , den 8. Juli 1912 .

Einrichten von Geschäftsbüchern .
Weiterführen derselben, Anfertigen
von Preisangeboten , Ausmaße von
Bauten , Ausstellung von Bau¬
rechnungen rc . besorgt unter bil¬
ligster Vergütung 8523300
, Ed . Nebert , prakt. Buchhalter ,Waldhornstr . 44 , 3 . St .

Inge Lehrerin
sucht Feigen » Aufenthalt gegen
Erteilung von Nachhilfestnuden .
Offerten unter Nr . 11313 an die
Expedition der „Bad . Preffe ".

Brnitechiiiktt -Gesiich.
^ Zu sofortig . Eintritt wird von
einem städt . Bauamt auf die
Dauer von 5—6 Monaten ein er¬
fahrener , tüchtiger Bautechnikerfür die Bearbeitung von. Werk¬
plänen zu Kleinwohnungshäusernund für Bauleitung gesucht .Offerten unter Nr . 5020a an
die Erved . der „Bad . Preffe " erb.

Für Ferienreise nach England
sucht Dame

Reisegefährttu .
^ Adresse unter B23396 an die
Exped . der „Bad . Presse" .

Anhänger
.* Ladegewicht von ca. 4000 ke
;ort zu mieten gesucht. Kauf

licht ausgeschlossen . Offerten unt .
>lr . 6051a an die Expedition der
,Bad . Preffe " erb ._

&

Verloren
wurde Samstag abend 7 Uhr« en Waldstr . , Ludwigsplatz u.

raße eine mattgoldene Bor¬
stecknadel in Form eines Spazier-
ftockeS . Der ehrliche Finder wird
gebeten, dieselbe gegen gute Be¬
lohnung bei Hofjuwelier 1. Petry ,Kaiserstr. 102 , abzugeben. 5028343

2 Bettstellen mit Rost u . Matr .
billig zu verkaufen . B23392

Schützenstraße 87 , 4. Stock.

Leb

ist alsbald gegen die übliche Ver¬
gütung zu besetzen . Den Bewerb¬
ungen stnd Zeugnisse — auch be-
rrrkrärztliches Gesundheitszeugnis
— anzuschließen. 5021a .2.2Sr . Notariat Kirche«.

befähigt in Eigenakquisition , sowie
runder Pflege deS Karlsruher Platz-
geichäftes mit Hilfe von Unter¬
vertretern Tüchtiges zu leisten,von mit vorzüglichen Einrichtungen
versehener, renommierter Gesell-

freudrger Herren befördert die
Expedit, der „ Bad . Presse" unter
.Hauvtvertretung " Nr . 5066a .

RoutinierterVertreter
iörden Verkauf eines tecbnlscben
Spezial -Artikels an industrielle
Betriebe gesucht. Offerten sub
Nr . 5061a an die Exped. der
„Bad. Prease “ erbeten.

Repräsentant
zur Akquisition von Industrie und
Großkaufleuten gesucht. Fast ohne
Konkurrenz u . lohnend . Offerten
unter L . K . 4302 bef. Rudolf
Mosse , Rerlin SW . 5067a

Gesucht
sofort italienischer Lehrer für
zwei junge Damen . 3.3

Offerten unter Nr . 11181 an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten.

Stenotypistin.
Fräulein , welches flott steno¬

graphieren und Maschinenschreiben
kann , per 1 . August gesucht. Nur
Fräulein , welche schon längere
Zeit auf Büros tätig waren , wollen
sich melden.

Offerten unter Nr . 11247 an die
Exped . der „Bad . Presse"- erbeten.

Tüchtige Sattler
auf Militärarbeit können sofort
eintreten . 5032a .3.2
Albert Schtttterle , Sattlerei .Kehl .
3—4 geübte, selbständigarbeitende

Ofensetzer
zu sofortigem Eintritt gesucht .

Offerten mit Angaben der bis¬
herigen Tätigkeit unter Nr . 11243
an die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten . 2.2

Wir suchen 6—8 tüchtige

Utonteure
für Starkstrom , zu sofort. Antritt
dauernd ." ■' 5052a
Gebr . Frank , Singt» fl. H.,

Luisens» aße 14.
Wach - ti. WieWlilul 32

lucht gutbel . tüchtige Leute als
Unter -Kontrolleure . Offert, unt .Nr . 5019a an die Exped . der „ Bad.
Presse" erbet . Rückporto beilegen.

Verkäuferin
branchekundig und gewandt im Verkehr mit feinster Kund¬
schaft für dauernde Stellung per 1 . Aug. od. später gesucht .

Gefl . Angebote mit Bild und Gehaltsansprüchen erbittet

Otto Bastian, Jnhab. v Haus Köchlin
Karlsruhe 11305

Magazin für Knnftgewerbe, Glas , Porzellan , Haushaltwaren .

Maschinist -
mit Eismaschine (System Linde), vertraut, ge¬
lernter Schlosser und Elektromonteur wird gesucht .

Brauerei Heinrich Fels, Sä
Tüchtige

Hand- u. Maschinensormer
für dauernde Stellung bei hohem Verdienst

nach auswärts gesucht.
Gest . Angebote wollen unter Chiffre 8. 8 . 4420 an Rudolf

Mosse, Karlsruhe i . B. gerichtet werden. 4951a .2 .2

Eine Anzahl

Schmiede, Schlojser. Dreher,
Stellmacher,Holzmaschinen-
orbeiter , Tischler, Lackierer
für Waggonbau gesucht.

Offerten unter C. » 06 an Haase« stein Sc Vogler .
Karlsruhe . 5038a .2.2

Tüchtiger 505Sa .2 .i

Mfltritzrilschlflfftt
findet dauernde Stellung bei dem

SMkutschen WAlsren -Wertie,
Freiburg i. Bade «.

Tüchtiger

Rohrleger
zum Verlegen von Steinzeug¬
röhren sofort gesucht. 8006a

Paul Schmidt Sohn,
Kanalbau Durlach .

Tüchtiger , zuverlässiger

Maschinist,
gelernter Schlaffer , welcher mit
dem gesamten maschinellen Betrieb
einer Brauerei vertraut ist , per
sofort gesucht. 11009 .8.3

Wüylöurger Brauerei .
Zimmermädchen

das auch Servieren kann , sofort
gesucht. 5067a
Karl Pfeiffer Wwe .

Herreualb
ckesucht sofort oder 1 . August

perfekte Mörijin
oder einfache , gewandte Stütze .
nicht unter 25 Jahren , auf Land¬
sitz im Schwarzwald (Winterwohn¬
sitz Leipzig) . Gehaltsanspr . . u .
Altersangabe wenn mögt . Photogr .
erbeten unter F . F . 4457 an
Rudolf Mosse , Freiburg i. B.

Junges Mädchen
der Hausarbeit sofort gesucht . 3.1
B23337 Bernhardstr . 11 . III , r .

Gesucht
per sofort ein tüchtiges Mädchen
für Küche und Hausarbeit . Näh.
B23338 .2 .1 Boeckhstr . 13, 1.

Suche per 1 . August für Häusl .
Arbeiten ein fleißiges , braves

Mädchen B23389
im Alter von 18—20 Jahren .
Schmidt, Delikatessengeschäft,

Karlsruhe , Kaiserstr . 29 .

KIWleeNUWW
wird auf sofort gesucht . 5023340

Blumen straße 15.
Suche auf 15 . Juli ein Mäd

chen . welches auch kochen kann ,
für die Hausarbeit . B23378.2 .1

Erbvrinzenstraste 1, 3. Stock.
Auf 15. Juli oder 1 . Aug . ein

junges , braves , fleißig . Mädchen
zu kinderlosem Ehepaar gesucht .
Zu erfragen . 5022989

Krieqstraße 147 , II . Stock .

Pflegerin
gesucht, eine liebev. , ges . Alters , z.
alt . Ehepaar n . Lahr , die den kl
Haushalt versieht . (Keine Wäsche ) .
Näheres „ 8 ." Labr . neue Fried¬
hofstraße 23 , 2 . Stock oder „ Z .“
Durlach , Rittnertstr . 29 , 3 . Stock .

Laussrau -Gesuch.
Reinliche , fleißige unabhängige

P r a u wird sogleich für einige
stunden im Tag gesucht . B23391

Karlfriedrichstr . 31, 3. Stock .

SrI ?ipiiWfen .
nicht unter lö Jahren . Näh . Br»«,
2. 1-Blumengeschäft Kaiserstr . 138 .

Gesucht für Bremen
ein alleinstebendescntekendes

Mädchi
5059a

en ^
welches Wickelmachen kann u. auch
etwas Hausarbeit übernimmt , gea.
hohen Lohn. Off . erb . sud 8 . W . 15275
an Rudolf Moffe , Bremen .

Tüchtige

ArliiUgeii- fomie
HiWbeiterimeilmS

LehmöWe«
werden eingestellt . 11303

0 . Liedgens,
Scheffelstraste 53 .

AWe Suocfreiletittnen
für Taille und Röcke für
sofort gesucht . 5023776

8 . Meliert , Waldstr . 42, 2 . St .

Stellen -Gesuche :.
JuugerMann ,
militärfrei , mit Kenntnissen in
Buchführung , Stenographie und
Maschinenschreiben, sucht bei be¬
scheidenen Ansprüchen per sofort
Stellung . Gefl . Offerten unter
Nr . B23334 an die Expedition der
Badischen Preffe " erbeten . 2 .1
Junger , pens. Polizei » Beamter

WLerlMkiWisteii
Offerten unter B23398 an die

Erved . der „Bad . Preffe "
(Revarateur ) . nüch-

_ _ tern und zuverlässig ,
mehrere Jahre „ Benz " gefahren ,
mit gut . Zeugniffen , sucht Stellung .
Zu erfragen unter Är . B23379 in
der Exped. der „Bad . Preffe "

. 3 .1
Für jung . Mädchen, in Stenogr .

nd Maschinenschreiben bew., wird
WmMIIe geiuchl LKL

I Offerten unter Nr . B23393 an
die Exped. der »Bad . Preffe ".

Karl-Friedrichstraße 6 ist ein

in welchem z . Zt . ein Friseurgeschäst betrieben wird , auf sofsrt
oder später zu vermiete«.

Näheres Karl-Friedrichftraß « 6, II.

Lager - Raum
für jeden Betrieb geeignet.

im Zentrum , nächst dem Hauptbahnhof, 26X1 & Meter, fr
feuersicherem Neubau, mit Fahrstuhl und Dampfheizung , mit
und ohne Wohnung , sofort oder später zu vermiete«.

Näheres Steinstraße 23, Druckereikontor. 11219

Wohnung zu vermieten.
Auf 1. Oktober ist eine Wohnung , bestehend auS sechs Zimmern

nebst Zubehor , Karl - Frledrichstraße 6, 3. Stock, nächst Kasterstraßeund Marktplatz, zu vermieten . 10744
Näheres Karl - Friedrichstraffe 6, 2. Stock , rechts.

Modes .
Tüchtige Garuiererin u . 2. Ar¬

beiterin suchen Stelle per 1 . oder
15. Aug. Offerten unter Nr . B23017
an die Exped . der „Bad . Presse"

. 3 .3
(Win könnte ein Fräulein sich
■W « im Kleidermachen weiter
ausbilden ? Gefl. Offerten unter
Nr . 5023349 an die Expedition der
„Badischen Preffe" erbeten.

Fräulein . 30 Jahre alt , w. perf.
in Maschinenstopfen u . allen and.
Näharbeiten bewandert, suchtStell «
in Hotel od. Sanat . hier od . ausw.
Eintritt per sofort oder später.
Offerten unter Nr . B23333 an die
Expedition der „ Bad. Preffe " erb .

J >
P

Ein junges Mädchen von 16
ahren wünscht Stelle in kleinem
rivathauShalt . Näheres 5023389
Köruerstr . 33 , 4. Stock , rechts.

Vermietungen .
Eine gutgehende

in der Nähe Karlsruhe , an tüchtige ,
kautionsfähige Wirtsleute zu ver¬
mieten . 9714

Mühlburger Brauerei
vorm . Freihcrrl . von Seldenecksche

Brauerei
Karlsruhe -Mühlburg.

Verkaufsraum
mit heller Werkstätte , auch zu
Bureau geeignet, perl . Okt . zu ver¬
mieten . Kaiserstr . 825 . 10748*

An der Hauptstraße in
Gagyena»

ist ein sehr geräumiger , für alle
Branchen paßender

mit Magazin , Büro , evtl, auch mit
Wohnung unter günstigen Be¬
dingungen zu vermieten .

Offerten unter Nr . 4875a an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten.

Laden für Friseur
» Wohnung z« vermiet.

In Dill ^Weißenstein , 5000 Ein¬
wohner . nächster Nähe von Pforz¬
heim, habe ich aus dem Marktplatzeinen schönen Eckladen , mit zwei
schönen Zimmern , Küche, samt
allem Zubehör, am besten für Fri¬
seur passend , da fast , ohne Kon¬
kurrenz , um den Preis von 35 Mk.
pro Monat sofort zu vermieten.

Christof Baierl ,
6016a.3.2 Dill -Weißenstein .

In erster Lage
gegenüber dem Hauptbahnhos

2 sMllle 3imin
als Bureau

oder Atelier geeignet, zu
vermieten . Näheres :

30 Kriegstratze 30,
im Laden. 11246*

8 ZimermhiW.
Amalienstraße 42 (Neubau) , 4.

u. 5. Stock ist per 1. Okt . schöne
Lerrschaftswohnung von zus . 8
äimmern , reicht . Zubeh . zu verm.

- lektr. Licht , Warmwafferheizung
usw .) . Näh. Klauprechtstr. 9, II .
Telefon 1815 u . 3252. 10751*

Mrslratze 225
ist die Wohnung 2. Stock
Vorderhaus , mit 8 Zimmern
und Zubehör , zu geschäftlichen
Zwecken sehr geeignet , ver
1 . Oktober zu vermiete».

Nüheres daselbst . 10747*

Parkslratze.
Ecke Park - u . Schonfeldstr .

Nr . 2 ist der 3 . Stock » ohne
vis-ä-vis, mit 6 schönen , großen
Zimmern , Balkon , Veranda ,
Loggia, Badezimmer , Man¬
sarde, Speicherkammer und
sonstigem Zubehör auf 1 . Okt.
1912 zu vermieten . Näheres
Schönfeldftr. 2. I. 11306 .4.1

sz!aiM-W»hn« (mrl.)
Südweststadt , per sofort oder 1 . Okt.
zu vermieten . Bad, Speisekammer ,
Diele , Terraffe . Mansarde rc. Zu
erfragen Klauprechtstr . 9, 2. Stock.
Teleph. 1816 u . 3252. B23151 .4 .2

Kaiserstr. 121
sind eine sehr schöne ft m. 3 Zim¬
merwohnung per 1. Okt . zu ver¬
mieten . Näh. im 2. Stock. 11312
Akademiestr . 71 frenndl . unmöbl .
S immer evtl , mit Küche in ruh.

ause zu vermieten . Wasserleit -
, ung vor der Türe . Näheres

2 . Stock ._ 1023365
Bahnhofstraße 30 , 2 . St . , ist ein
Zimmer , Küche und Keller auf
1 . August zu vermieten . Zu er-
fragen im 2 . Stock. 5023395 .2 .1

Turlacher Allee 28a ist eine schöne
Fünfzimmerwobnung mit Ver .,
Badz. u . reicht. Zubeh . auf I . Okt .
zu verm. Näh . Part . B23373.3 .1

Nowacks-Anlage 3 ist eine Man -
fardenwohn.v .2Zimmern . m .Zubeh .
auf I . Okt . zu verm . Näh , im2 . St .

Ostendstr. 5 ist auf 1 . Oktbr . eine
schöne 3Zimmerwohuung an ruh .
Familie zu vermieten . Näher , im^ - 50233742 . St . links.

Philippstr . 5 ist eine schöne 1 Zim¬
merwohnung , Küche , Keller an
eine einzelne Person sof . od . spät .
zu vermiet . Näh, pari . B23345gu ucunici . yuu . vquutu

Schillerst». 18 ist eine freundliche
2 Zimmerwohnung auf 1 . Okt.
zu vermiet . Näh , i . 2 . St . B23382

Schützenstr . 79, Seitenbau , ist eine
freund ! . Mansardenwohnung , 2
Zimmer , Küche , Keller , sofort zu
vermieten , sowie eine 2 Zimmer¬
wohnung auf 1 . Oktbr . Näheres
Vorderhaus , 2 . Stock. B23375

Ublandftraße 35 , ,m 2 . Stock , ist
eine schöne 3 Zimmer -Wohnung
mit Zugehör auf 15 . August wea -
zuashalber zu vermiete « . Ä23362
Näheres parterre , lks . 2.1

Werderstraße 100 ist eine freundl .
3 Zimmerwohnung auf 1 . Okt .
zu verm . Zu erfr . part . B23342 .3.1

Durlach .
Am Turmberg ist auf 1 . Oktbr .

schöne 3 Zimmerwohuung zu ver¬
mieten . B23347
Msrquar48Wsin8tuboGrötzingerstr.21 .
Hans Thomastraße 9, II . . Eing .
Stefanienstr . . ist ein gut möbl .
Zimmer an sol . Herrn zu ver¬
mieten. 1021731

Kriegstraße 161 , I, ist ein gut möb¬
liertes Zimmer auf sofort oder
später zu vermieten . B23356

Miet - Gesuche .
Alleinsteh . Frau mit einem Kind

sucht eine 4 Zimmerwohnung , ab.
nur solche, wo Vermieten gestatt , ist.
Off . mit Preis unt . Nr . 5823385 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Beamtenfamilie
sucht auf 1 . August geräumige
3 Zimmer - Wohnung mit
Mansarde , möglichst 1 . Stock.

Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 5045a an die Erp .
der „Bad . Preffe " erb . 3 .1

3 Zimmerwohnung im West¬
stadtteil auf 1. Oktober zu mieten
gesucht. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . B23350 an die Exped .
der „Badischen Presse " erbeten .

Beamter sucht auf 1 . Augujl
gut möbl . Zimmer

in der Weststadt, mögl . ohne vis-L-vnr»
Offerten unter Nr . 11317 an di«
Exped . der „Bad . Preffe ". 2.1!
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Ein moderner und treuer Reisebegleiter
ist das

Olgee-Prtsmen -Blnoole ! !
E» verwiegt neben Billigkeit alle Vorzüge , die man an ein

wirklich aHererstkiassigesFernglas steilen kann .
/ Um Jeden Kaufliebhaber vor Anschaffungeines

■| r , guten Glases von den Vorzügen der Oigee-Pnsmen-
Binocles zu überzeugen , liefern wir jedem solven¬
ten Reflektanten 4236a.27.9

ein Oigee<Prismen-Binocle
ohne jede Kaufverbindlichkeit

8 Tage zur Ansicht.
Luxor-Extra, 6 fache Vergr . Mark 98 .—

do. 8 „ „ 108 .—
Oigee 8 „ „ 130 .—

do. 10 „ „ „ 140 .—
ohne Aufschlag geg. bequeme monatl. Amortisation ,'

; hob «
.bei Barzahlung hohen Kassaskonto ! !

Cromer & Schreck , Strassburg 220 i . Eis .rBei Bedarf in Fahrrädern, Sprechmaschinen , elektr .
und Handspielpianos , Orchestrions verlange man
Spezial -Kataloge .

Für die Schwimmhalle im

Friedrichsbad
. empfehlen wir

Jahreskarten
Halbjahreskarten
Vierteljahreskarten
Monatskarten
Saisonkarte für Sonnenbad

11098
für

Erwachsene
und

Kinder.
Han beachte das kristallbelle , klare Wasser im Schwimmbassin.

asser-Heilanstalt Lauterbach
3718aWürtt. Schwarzwald — Telephon 24

570—900 m in herrl. Waldlandschaft.
Kneippsche Wasserkuren unter ärztlicher Leitung . Sol-, Moor-, Dampf -,
Schwefel -, Kohlensäure-Bäder. Massagen , Diätkuren. Vorzügl. Verpflegung .
Prospekt kostenlos . SchultheHS Erben .

Lenzerheidesee
- Erstklassiger Sommer- u.
Winter - Kur- und Sportplatz , 1540 m ü. M . Herrliche Fichtenwälder .*" aj.1I/oj. hui uuu ojyvitpiau . , iu u, sa. xiermcue rlcnienwcuaer.
Prachtvolle , ebene Spaziergänge , wunderbare Alpenflora . Gelegenheit zum

Gondeln und Baden , sowie für kleine und große Bergtouren .
Hotel und Pension Waldheini ,
Hotel und Pension Valbella . 3773a

8.8
Höhenkurort

1530 m Station Meßbach
Berner Oberland .

>Altrenommiertes Haus ;

Saison .MitteJnni WWW 'WV Markmft ^ Wege
"
Telep^

.bis Ende Septemb . V Pension 5—5l l, Franken ,
^zllustr. Prospekte. Kurarzt : Dr . Baumgartner , Brienz . Michel & Flück.

PensionAxalv

j Rudolf Vieser
8 Äaiserstr. 163 Fernsprecher 1702 Äaiferstr. 163

Spezial -Haus für

Strümpfe und Unterzeuge
in bewährten vorteilhaften Dualitäten

desgleichen 11811

ÜCttdt von Len einfachsten bis zu
Len künstlerisch vollendetsten Ausführungen .

Bestellen Sie
bei Wi1h.Sch ubert, Freilmrgi. 8

ein Postkistchen 11443a
Echtes Schwarzwälder kirfchwaffer .

<S Flaschen Mk. 7 .20 frko. Nachnahme.)
« S- Es Wird nur garantiert echtes Erzeugnis verjändt. cZst

I - SÜSI ' MÜKsI
Sofa , Schreibstühle ,

Lederstühle
Club -Sessel
Saffian - und antike Leder , be¬
quem und solid, konkurrenzlos
billigste Preise . 9580

Grösste Auswahl am Platze.
Muster u. Zeichnungen kostenlos .

E. Schütz ,
Spezialgeschäft feiner

Eedermöbel
Kaiserstrasse 227 .

Auffirben abgenützter Lederntübel .

— Beamten Darlehen —
(auch pensionierten ), von 1000 Jl an auf 10 Jahre ohne Bürgen , grö¬
bere Vermächtnis - «. Erbschafts -Beleihungen und Kauf, wenn auch

gesperrt und mit Nießbrauch behaftet .
Albert Helms , Finanzierungsgeschäft , Bremen Nr . 25 .

( Kostenvorschüsse werden nicht erhoben.) 5060a

Schiffsjungen für 1 - , 2- u . 8klass.
ü Segelsch. erh . seegem . Ausrüst . u .
Ausk. Prosp . ar . M. Grohne ,
Altona . PalmailleSS , lll . 4813a3.3

Wer beW WiM?
Offerten nnt . Nr . B23332 an die

Expüsttion der . Bad . Presse" .

Statt Karten

Johanna Grombacher
Verlobte

Obergimpern Juli 1912

Louis Wolf

Karlsruhe

VsBSschungS - Abpflasterung an
der nördlichen Einfahrt der Apfel¬
allee und Albtalbahnunterführung
nach Ministerialverordnnng vom
3. 1 . 07 öffentlich zu vergeben. Be-
dingnisheft ans unserer Kanzlei ,
Etllingerstraße 39, III. zur Einsicht;
kein Versand . Angebote mit Auf¬
schrift spätestens SamStag , den
20. Juli b. IS ., 11 Uhr vormittags ,
verschlossen und postfrei bei uns
einzureichen. Kuschlagsfrist 14Tage .

Karlsruhe , 3. Juli 1912 . 11290
Gr . Bahnbautnspektion II .

Freiwillige
Versteigerung .

Das Bürgermeisteramt Kappel
a. Rh. , Amt Ettenheim. versteigert
im Auftrag des Eigentümers
am Montag , den 15. Juli d. I ..
nachmittags 1 Uhr , im Rathaus
daselbst folgende Grundstücke:

1 . Lgb.-Nr . 178 .
21 a 87 qm Hofreite mit 2 stückigem
großem Wirtschaftsgebäude mit
Realwirtschaftsgerechtigkeit , neuen
großen Oekonomiegebäuden und
ertragsfähigem Obstgarten , mitten
im Ort gelegen und nur 5 Minuten
von der Bahnstation entfernt .

2. Lgb.-Nr . 134 .
7 a 54 qm Hausgarten ebendaselbst

gelegen.
An dieser Tagfahrt werden noch

mehrere Acker und Wiesenstücke
versteigert . Liebhaber werden zur
Versteigerungstagfahrt eingeladen .

Die Verkaufsbedingungen und
Anschläge 2C. können beim Bürger¬
meisteramt dahier eingesehen
werden.

. Gegen Bezahlung der Kosten
können Abschriften erteilt werden .

Kappel a. Rh ., den 6. Juli 1912 .
DaS Bürgermeisteramt.

H i l ß . 5047a2.1

iu allen
.Fa^onen und

Preislagen bei
Karl Jock , Juwelier,

Kaiserstraße 141 . 9075

Mitesser ,
Pickel im Gesicht u . am Körper be¬
seitigt rasch u . zuverlässig Zuckers
Patent - Medizinal - Seife ,
ä St . 60 Pf . (15°/« ig ) und 1 .50 M.
(35°/«ig, stärkste Form ) . Nach jeder
Waschung m . Zuckooh -Creme
Tube 75 Pf . und 2 M„ nachbe
handeln . Frappante Wirkung , vor
Tausenden bestätigt . In Karlsruhe
bei Wilv. Tschermng, C . Roth,
Bieter , SB . So um, E. Dennig ,
Jacob , O . Mayer . Tb . Walz , Otto
Fischer, R . W. Lang , sowie in sämtl .
Apotheken u. Drog . ; in Mühlburg :
MaxStrauß ; inDurlach : Aug.Peter .

Teilhaber .
Für ein gutgehendes Geschäft

wird ein Teilhaber mit zirka
3000 Mk . Einlage zwecks 3?« °
arößernng gesucht . Stiller Teil
Haber , 20 °/« des Reinverdienstes .

Offerten unter Nr . B23298 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb.

Mb. 8000.—
werden als Darlehen gegen gute
Sicherheit und solvente Bürgschaft
von Bank oder Privatmann zu
leihen gesucht . Gest. Offerten unt
Nr . 11300 an die Exped . der „Bad .
Presse" erbeten . 2/

Patent «
Zur Ausnützung eines in- und

ausländischen Patentes wird ein
Kapitalist bei guter Sicherheit
gesucht .

Offerten unter Nr . B23297 an die
Exped . der „Bad . Presse" erb.

Wir haben per 1 . Oktober 1912
eine gutgehende

Wirtschaft
an tüchtige, kautionsfähige Wirts -
leute zu vergeben. 6049a

Hnttenfcreuzbranerei
Ettlingen .

Erfinder
Wirzahlen evtl. 1000 Mk . u . bis .40° ,«

vom Reingewinn b . Änk . e. gewinn¬
bringenden Erfindung od. Idee , ““ a
Intern . Patent -Zentrale, Cassel P. 124 .

ewährt Damen liebevolle streng
iskr? Ausnahme . B22883

Madame Kramer Nancy (Francs)
Rue du General -Fabvier 43.

Nieren
und Blasenkranke

inden durch Altbuchhorater
Harksprudel Starkquelle
rasch Erleichterung und Hilfe . Die
Nierenarbeit wird wohltuend er¬
leichtert, Sand , Gries , Steine auf¬
gelöst u . fortgespült , die Harnsäure
jebunden und Schmerzen , Drücken,
Brennen schnell behoben. Von zahlr .
Professoren u . Aerzten glänzend be¬
gutachtet. Fl . 95 Pf . In Karlsruhe :
ln der Drogerie W. Tscherning,
Amalienstratze 19 , bei W. Baum ,
Werderstr . 7, O. Mayer , Wilhelm -
straße 20, Otto Fischer , C. Roth ,
Herrenstr . 26128; in Mühlburg : M
Strauß ; in Durlach : A . Peter .

gesucht in Karlsruhe oder Umgeb¬
ung ; ein Haus in Wiesbaden gebe
in Tausch. Näh. d . L. Ehrhard ,
Agent . Wiesbaden , Herderstr . 27

Leichles Dreak
sowie 1 Paar Chaisengeschirre
(Kummet ) zu kaufen gesucht. Off.
mil Preisangabe unt . B23372 an
die Exped. der „Bad . Presse".

Labenkalse !
Gebrauchte, guterhaltene Laden

kaffe zu kaufen gesucht .
Offerten unter Nr . B23331 an die

Exped. der „ Bad . Presse" erb.
In größerem Landort des See¬

kreises, m,t bedeutender Industrie ,
in der Nähe eines Schweizer Stäüt -tens ist flottgehendes gemischt

Warengeschäft

idiK Mi

Heiraten
vermittelt streng reell unter Zu -
icherung strengster Diskretion

Frau üorasch ,
9323364 Herrenstr . 15, 2. St .

Kaufmann , 26 Jahre alt , statt l.
Erscheinung, aus angeseh. Familie ,
kath., mit eigenem feinem Geschäft
in schönem Landstädtchen Badens
und ca . 20 000 Mk . Vermögen , sucht
zwecks späterer

Heirat
die Bekanntschaft einer jungen ,
häuslich erzogenen Dame .

Strengste Diskretion .
Briefe , mögl. mit Bild , unter

Nr . B23294 an die Exped. der
Bad . Presse" erbeten .

/Schreibarbeiten
nimmt gegen zuverläss. Erledigung
an . Offerten unter B23386 an die
Expedition der „Bad . Presse".

unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen , da Inhaber sich ander¬
weitig beschäftigen will. Waren¬
lager ca. Mk . 60000.—. Offerten
unter Chiffre Nr . 6048a an die
Exped. der „ Badischen Presse" erb.

Mein altes , bestrentables

KolonialwarengeschSst
in lebh. Stadt und Luftkurort
Badens mit geräumigem Eckhaus
verkaufe ich um 25000 Mk . zu
günst. Bedingungen .

Gest. Anfr . unt . Nr . B28296 an
die Exped. der „ Bad . Presse" .

L -8 ÄN «i>.— . _ - . , . „ Nickelfelgen , ist bill.
abzugeben. B23344

Karl -Wilhelmstr . 36, Laden.
Eine fast noch neue B23335

Strickmaschine
ist krankheitshalb , billig unter günst.
Bedingungen abzugeb. Käufer wird
das Stricken erlernt u . kann für e.
Strumpffabrik Strickaufträge aus -
fübren . Zu ersr . Sophienstr . 56,
Stb . , 3 . Stock , 3 . Eingang .

9323384
m .Gar . z . vks .

Rlippurrerltr . 88, Part .
Kinderwagen , Brennabor , gut

erhalten , vernickelt, billigst abzug.
9323352 Kaiserstrasse 71 , III, r .

Umzugshalber Herd für 8 Mk.
zu verkaufen . 9)23278 .2.2

Lessingstrasse 3 a , Hths . , 3. St .

MMWserhiiili!.
schwarz mit braun , mit gutem
Stammbaum . 1 ' /, Jahr alt , sehr
wachsam , paffend auf ein größeres
Hosgut oder Fabrik , ist , weil für
den diesseitigen Gebrauch zu scharf ,
preiswert zn verkaufen . Wo ? sagt
unter Nr . 5054a die Expedition der
„Bad . Presse".

Gottesdienste . — 9. Kuli .
Evangelische Stadtgemeinde.

„Grobherzogs Geburtstag" .
Stabtkirche . 10 Uhr : Festgottesdienst : Stadtpfarrer Rohde .

Katholische Stadt«emeinde .
JSt ._ Stevhanskirchc, 6 Uhr Frühmesse. K7 Uhr hl. Messe. 7 Uhr

HL Messe . 8 Uhr Kindergottesdienst . MIO Uhr Festgottesdienst mit
7 Uhrlevit. Hochamt , Predigt und Tedeuw . — St . Beruharduskirche

Hochamt mit Tedeum . — St . Bonifatiustirche . 8 Uhr Hochamt und
edeum . — Liebfrauenkirche. 9 Uhr Hochamt mit Tedeum.

(Alt --Katholische Ttadtsicrneinde .
Aufcrstelmngskirche. 10 Uhr : Festgottesdienst mit Predigt

Tedeum :, Stadtpfarrer Kundt aus Baden-Baden.
und

Friedrich Chi*. Kiefer
Qrossh . badischer Hoflieferant

Karlstrasse 4 Telephon 2541
halt sich sor Lieferung von 101781

prima Ruhrkohlen , Patentbrechkoks , Gaskoks
Brikets , Holzkohlen , Grudekoks , Buchen- und I
Tannenholz ZU Sommerpreieen bestens . empfohlen und I

bittet , die Bestellungen für den Wisterbedsrf bald , überweisen zu
wollen, damit die Belieferung jederzeit nach Wunsch erfolgen kann .

Sudien Sie Käufer oder Teilhaber
für gute , nachweisbar rentable Geschäfte aller Branchen und Objekte
jeglicher Art , beschaffe rasch und verschwiegen .
Albert Müller , Karlsruhe, Kmserstr. 167
Zahlreiche Kapitalisten mit ca . 20 Millionen suchen durch unS Kauf
oder Beteiligung . Streng reelles , verbreitetstes Übernehmen dieser Art !
Ohne Konkurrenz ! Glänzende Anerkennungen 1 Besuche u. Rucksprache
kostenlos! Kein Jnseraten -Unternehwen ! 9706

Für Gartenfreunde .
In günstig gel. Studt Mittelbadens mit Kirchenu . Schulen beider

christl. Konfesstonen, auch Mittelschulen für Sohne u . Tochter, haben
wir den Verkauf eines mit allem der Neuzeit angepatzten baulichen
Komfort ausgestatteten Landhauses mit einem 18 Ar umfassenden
Obst- u . Gemüsegarten gegen eine Anzahlung von 15000 Mk. M ver¬
mitteln u . je nach Wahl des Herrn Käufers an jedem beliebigen Zeit¬
abschnitt zu übernehmen . — Das im Villenstil massiv erbaute Landhaus
in dominierender , vollständig staubfreier Lage, von allen Serien aus je
30 Meter Entfernung freistehend , ohne geräuschvolle Gewerbebetriebe
benachbart , enthält im ganzen 7 schöne, nach allen Seiten frereAusstcht
bietende Zimmer , mit Bad - und Dienstbotenzimmer , Waschküche. GaS-
und Wasserleitung , Schopf mit kleiner Werkstatt, Geflügel,tallungen ,
Hühnerhof u . Laubenschlag. — Der Garten ist mit 120tragbaren Edel¬
obstbäumen angelegt , der einen reichen Ertrag abwirft . —■ sjahltetaie
Bahnverbindungen nach allen Richtungen Mit den nahen Großstädten
u . Luftkurorten aller Art . — Kostenfreie und ausführliche Auskunft
aus Wunsch auch mit Photographie erteilt das 4721a.2^
Südi ». Gesch.- u . Hyp . -Verm .-Jnstitut , Stuttgart , Moltkestratze 20

Grundstücksverkäufe
in de« Monaten April und Mai 1912 .

63000 Jt

97 6SM

10996 JL

610 «Ä

2900 M

(Die Gesamtzahl der Käufe und Tauschverträge betrug 57 im
April , 32 im Mai , davon werden die nachfolgenden Vertrage bekannt
gegeben, während bei den übrigen (47 resp . 18) auf Ansuchen der
Beteiligten von einer Veröffentlichung abgesehen wird .)

Monat April 1912 .
Alfred Eberlin . Bähnbauinspektor verkauft an Leop . Kölsch.

Kaufmanns - und Stadtrats -Eheleute hier. Haus Fichte-
stratze 5 für . •

Kathol . Pfarrpsründekaffe hier verkauft , an Kölner Aktien¬
gesellschaft für Krankenpflege in Köln Haus Blumen -
)tZCt%C 3 für Ö“ uUU tmr

Schuldienst Knielingen verkauft an Gustav Morlock , Milch -
turanstaltsbesitzer hier, 5 - 36 qm Acker im Gewann ^
Allmpndstücker für . . . . . . - j , 2 020 JC

Jakob Stößer , Schreinermerster hier u . Genossen , verkaufen
an Wilh - Ludwig Herrmann . Bäcker in Philippsburg . u.
dessen Ehefrau Rosina Frieda geb . Drollinger je zu X „nnnn
Miteigentum Haus Herderstraße 5 für . - - . . . 50 000

Gesellschaft für Brauerei . Spiritus - u . Vreßhefefabrikation
vorm. G . Sinner hier tauschen mit der Stadtgemernde
Karlsruhe 1 a 56 qm Materialplatz und 31 a Industrie¬
gleise im Gewann Alte Neubrüch für zusammen . . .

Stadtgemeinde Karlsruhe tauscht mit Gesellschaft für
Brauerei , Spiritus - und Preßhefefabrikation vorm. G.
Sinner hier 29 qm Brunnenplatz im Ortsetter für 87 M,
16 a 28 qm Werl , im Gewann Lange Hardeck f . 1921 M,
9 a 42 qm Hausgarten im Ortsetter für 5652 M , 5 a
56 qm Hausgarterl im Ortsetter für 3336 M , zus . für .

Wilhelm Kies , Landwirts -Eheleute hier , verkaufen an
a) Emil Schleifer hier , b) Adolf Schleifer hier , c) Emma
Schleifer hier , d) Emilie Schleifer .hier je zu s-L Mit¬
eigentum 13 a 16 qm Ackerland im Gewann Scheu-
wachtigstück für . .. . . .. . - - - -

Friedrich Grämlich , Bäckermeisters-Eheleute hier , verkaufen
an Franziska genannt Fanny Joas , Privat -W,twe in
München, Haus Durlacher Allee 45 l Zwangsversteigerung ) 59700 --«

Friedrich Wenner , Maurer hier , verkauft an Josef Heck.
Drehers -Eheleute hier , % Miteigentum an Haus Hardt¬
straße 49 für .

Jakob Kornmülher , Bürgermeisters -Witwe hier , verkauft an
Gottlieb Friedrich Kornmüller . Steindrucker - Eheleute hier .
16 a 06 qm Acker im Gewann Hinter dem Dorf (Stadt¬
teil Rüppurr ) für . . . 1700 «*

Monat Mai 1912 .
Jakob Pferrer , Maurer und Genossen verkaufen an Franz

Jos . Weber, Landwirt hier 7 qm Hausgarten im Gewann
Kirchengärten für . .

Dieselben verkaufen an Franz Wilhelm Abele,. Wirt hier ,
14 a 07 qm Wiese im Gewann Fritschlach für . . . .

Dieselben verkaufen an Leo Schneider III , Wirts -Eheleute
hier , 7 a 02 qm Acker im Gewann Fritschlach für . . .

Dieselben verkaufen an Karlsruher Abfuhrunternehmen
Lipp & Morlock , offene Handelsgesellschaft hier , im
ganzen 23 a 85 qm Acker im Gew. Kurze Aecker für zus .

Großb . Domänenärar , zur Großh . Hofausstattung gehörig,
verkauft an Stadtgemeinde Karlsruhe 13 a 52 qm Acker¬
land , 37 a Sandgrube und 14 a 48 qm Böschung im Ge¬
wann Hardtwald , Teil westlich des Neugrabens , für . .

Ferdinand Schottmüller . Maschinenarbeiter hier , verkauft
an Rudolf Köhler , Tapeziermeisters -Eheleute hier , Haus
Schühenstraße 25 für . 34 000 M

Erbengemeinschaft zwischen Adolf Funk . Maurer u . Gen.
in Knielingen . verkaufen an Franz Jos . Hodapp , Bäckers -
Eheleute in Knielingen , 11 a 95 qm Ackerland im Ge¬
wann Weingärten für . 2 000 M

Leopold Meeß . Schlofsermeisters- Eheleute hier , verkaufen
an Leopold Meeß , Architekt hier , 4 a 24 qm Bauplatz in
der Weltzienstraße für . 15 000 Jt

Gr . Domänenärar verk . an Gartenstadt Karlsr . , e.G .m.b.H.
8 a 84 qm Bauplatz im Gewann Heckenweg für . . . 2 662 JC
3 a 27 qm Bauplatz im Gewann Im Grün für . . . 981 Jt
2 a 96 qm Bauplatz im Gewann Im Grün für . . . . 888 «H
4 a 97 qm Bauplatz im Gewann Im Grün für . . . 1 4SI
5 a 31 qm Bauplatz im Gewann Im Grün für . . . 1 593 Jt
4 a 20 qm Bauplatz in der Auerstraße für . . . . . 1 674 Jl
4 a 20 qm Bauplatz in der Auerstraße fiir . 2 970 Jl
4 a 51 qm Bauplatz im Ortsetter füx . 2 430 Jt
4 a 74 qm Bauplatz im Ortsetter für . 1 926 Jl

SJt

250 Jt

210 Jt

1961 Jl

4875 'JL

Tut
für
für

5 a 58 qm Bauplatz in der Auerstraße für
9 a 90 qm Bauplatz in der Auerstraße für
8 a 10 qm Bauplatz in der Auerstraße für
6 a 42 qm Bauplatz im Gewann Blütenweg für
5 a 32 qm Bauplatz im Gewann Blütenweg
5 a 76 qm Bauplatz im Gewann Blütenweg
6 a 20 qm Bauplatz tm Gewann Blütenweg

Georg Krieg . Wirts -Eheleute hier , verkaufen an Erben¬
gemeinschaft zwischen Kaufmann Nathan Werthkimer ,
Kaufmann in Bühl , u . Genossen das Haus in der Stein -
straße 9 (Zwangsversteigerung ) für .

Friedr . Pfeifer , Maurermeister hier , verkauft an Genossen¬
schaft der Schwestern des allerheiligsten Heilandes , auch
vom göttlichen Erlöser genannt in Oberbronn 6 a 43 qm
Bauplatz am Petzer - und Paulsplatz für .

Anton Karh . Gemeindesekretärs -Eheleute hier , verkaufen an
Heinrich Braun IV . , Landwirts -Eheleute hier , das Haus
Karolinenstraße 8 (Zwangsversteigerung ) für . . . .

Dieselben verkaufen an Badische Finanz - und Handelsgesell¬
schaft m . b . H . in Pforzheim 7 a 57 qm Ackerland im
Gewann Kolbenäcker (Zwangsversteigerung ) für . . . .

Dieselben an diejelbe 9 a 19 qm Wiesen im Gewann Unter¬
wiesen (Zwangsversteigerung )für .

1596 Jt
\ 128Jl
1 866 Jt
1353 Jl
1422 Jt
1260 Jt
1360 -F

35 700 .#

17 361 Jl
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